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SC Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 123
umfaßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr. 124 um»
faßt 12 Seite «, iukl. Untcrhaitungsblatt Nr. 22 ;
zusammen

24 Seit en «
Das Unterhaltungsblatt enthält :

Jfutn Tode Dr . Karl Luegers ." (Jllustr .s — „Zugvögel." — „Die
■mrae Nordseefahrt des Kaisers ." (Jllustr . j — „Prof . Dr . Reinecke T ."
(Mrt Bild .) — „ Für unsere Frauen . " Modevlauderei von Meta v .
Dallgow. — „Allerlei ." — „Das ozeanische Museum in Monaco."
(Jllustr .) — „ Ein 10 Millionen -Dieb . " (Mit Bild . ) — „ Humoristisches."

Badischer Landtag .
8 4. Sitzung der Zweiten Kammer .

Ä' Karlsruhe , 16. März . Präsident Rohrhurst eröffnete y210 Uhr
die Sitzung.

Am Regierungstisch : Regierungskommiffäre .
Sekretär Abg. Odenwald (frei }.) zeigte die neuen Eingaben ,

mehrere Petitionen , an . Darnach wurde in die Tagesordnung ein¬
getreten .

Abg. Rebmann (natl .) berichtete namens der Wahlprüfungs -
kommiffionüber die Ersatzwahl im 38. Wahlkreis Rastatt -Bühl -Baden .
Gewählt wurde Oberlandesgerichtsrat Schmidt (Ztr .) . Beanstan¬
dungen gegen diese Wahl haben sich in keiner Weise ergeben . Die Kom¬
mission stellte den Antrag , die Wahl für unbeanstandet zu erklären .
Dem Anträge wurde ohne Debatte zugestimmt.

Es folgte sodann die Beratung einer Anzahl Petitionen .
Berichte der Petitionskommission .

Abg. Wiedemann (Ztr .) berichtete über die Bitte des Kanzlei¬
rats a. D. Rüdt in Karlsruhe um Erhöhung feines Ruhegehalts . Die
Petition hat den Landtag schon früher beschäftigt. Die Kammer be¬
schloß seiner Zeit , die Regierung zu ersuchen , bei dem Petenten den
§ 43 des Beamtengesetzes anzuwenden . Das ist inzwischen geschehen .
Die Kommission gelangte zu der Auffassung, daß dem Petenten , wenn
er sich in einer Notlage befinde, mit Rücksicht auf seine langjährige
Dienstzeit auf seine Bitte eine entsprechende Unterstützung gewährt
werde. Im übrigen beantragt die Kommission, über die Petition zur
Tagesordnung überzugehen. Der Antrag fand ohne Debatte Annahme .

Abg. Frhr von Gleichen st ein (Ztr . ) erstattete Bericht über
die Bitte der Witwe des verunglückten Hafenarbeiters Sebastian
Becker in Neckarau um Entschädigung . Becker wurde seinerzeit an
einem Eisenbahnübergang zwischen Neckarau und Mannheim von einer
Rangierabteilung überfahren und so schwer verletzt, daß er nach
4 Jahren starb. Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen bot der
Witwe unter der Voraussetzung, daß sie auf alle weiteren Ansprüche
verzichte , eine Rente von 4M Mark jährlich auf die Dauer von
15 Jahren an und für jedes der Kinder - eine jährliche Rente von
IM Mark bis zum vollendeten 18. Lebensjahre . Die Witwe nahm
dieses Angebot nicht an und stellte wesentlich höhere Forderungen ,
die von der Eeneraldirektion abgelehnt wurden . Daraufhin beschritt
die Witwe den Klageweg . Sie verlor aber ihren Prozeß in allen In¬
stanzen, da festgestellt wurde , daß Becker den Unfall selbst verschuldet
hatte . Die Generaldirektion sah sich nicht mehr veranlaßt , ihr frühe¬
res Angebot aufrecht zu erhalten . Die Witwe Becker wendete sich des¬
halb mit einer Petition an die Kammer mit der Bitte , ihr eine Unter¬
stützung zu gewähren . Die Kommission war der Ansicht , daß ein
Rechtsanspruch der Witwe nicht besteht, sie hielt es aber für angebracht ,
die Regierung zu ersuchen , der Familie des Verunglückten im Hinblick
auf deren ungünstigen Verhältnisse eine kleine Unterstützung zu ge¬

währen . In diesem Sinne stellt sie den Antrag , die Petition der
Regierung empfehlend zu überweisen.

Nach kurzen Bemerkungen der Abg . Kramer (Soz . ) , Ministerial¬
direktor Dr . Schulz und des Abg . Schmidt (Ztr .) wurde dem Anträge
zugestimmt.

Abg. Kramer (Soz) . berichtete über die Bitte des zuruhe -
gssetzten Lokomotivheizers Friedrich Martin in Heidelberg um Er¬
höhung seines Ruhegehaltes bezw . um Gewährung einer Beihilfe .
Die Kommission stellt den Antrag über die Petition, , soweit sie die
Erhöhung des Ruhegehalts fordert , zur Tagesordnung überzugehen ,
sie soweit sie auf Gewährung einer Beihilfe gerichtet ist, der Regie - j
rung zur Kenntnisnahme zu überweisen. I

Abg . Maier (Soz. ) Die Regierung möchte ich Litten , zu prü¬
fen , ob der Petent nicht wieder im Eisenbahndienst angestellt werden
kann. Dahin scheint mir sein Hauptbestreben zu gehen. Das Haus
stimmte darnach dem Kommissionsantrage zu .

Abg Breitenfeld ( Soz.) erstattete Bericht über die Pe¬
tition der Witwe des Expeditionsassistenten Georg Meixner in La¬
denburg wegen Regelung ihrer Hinterbliebenenbezüge . Meixner
wurde seiner Zeit von einem Einbrecher, der die Stationskasie Laden -
burg plündern wollte , durch einen Schuß erheblich verletzt . Diese
Verwundung verursachte eine schwere Krankheit , der Meixner erlag .
Dieses Unglück war für die Hinterbliebenen des Beamten von ernsten
Folgen . Die Witwe , wie auch die Tochter erlitten schwere Nerven¬
erschütterungen und leiden heute noch unter diesen Krankheitserschei¬
nungen . Die Commission gelangte nach Prüfung der Sache zu der
Auffassung, daß angesichts der vermögenslosen Lage und der gesund¬
heitlichen Verhältnisse der Familie die Hinterbliebenenversorgung
nicht ausreicht . Sie beantragt daher , die Petition der Regierung
in dem Sinne empfehlend zu überweisen, daß neben der nach 8 3 des
Beamtenfürsorgesetzes gewährten Versorgung , die Witwe eine Bei¬
hilfe aus dem allgemeinen Deihilfenfond erhält . Der Antrag fand
debattelose Annahme.

Berichte der Kommission für Eisenbahnen und
Straßen :

Abg. Odenwald (freis.) berichtete über die Bitte der Ge¬
meinde Haßmersheim um Erstellung einer festen Brücke . Der Antrag
der Kommission ging auf llebergang zur Tagesordnung .

Abg. Banfchdach (kons.) Die Petition ist begründet , denn
die Erstellung einer festen Brücke in jener Gegend muß als eine Not¬
wendigkeit bezeichnet werden. Die Regierung bitte ich , diese Brücke
zu erstellen, sobald die Finanzlage dies gestattet .

Das Haus stimmte hierauf dem Anträge der Kommission zu .
Abg. Morgenthaler (Ztr .) erstattete Bericht über die Bitte

der Gemeinde Dittigheim wegen Errichtung einer Haltestelle . Die
Kommission erachtete die Bitte sür begründet und hätte gerne den
Antrag auf empfehlende lleberweisung gestellt. Sie hat davon jedoch
im Hinblick auf die gegenwärtige Finanzlage Abstand genommen .
Dagegen gelangte sie zu dem Anträge , die Petition der Negierung
in dem Sinne der Regierung zur Kenntnisnahme zu überweisen , daß,
sobald die finanziellen Verhältnisse das gestatten , dem Gesuche ent¬
sprochen werden soll.

Abg. Dr . Schäfer (Ztr .) : Nicht zum ersten Male ist diese Pe¬
tition vor der Kammer . Die Regierung nimmt ihr gegenüber einen
ablehnenden Standpunkt ein und verweist auf die Finanzlage . Nun
würde die Erstellung dieser Haltestelle 15 000 Ji betragen . Das ist
eine Bagatelle gegen die Unsummen, die für große Bahnhöfe ausge -
geben werden. Für den Umbau des badischen Bahnhofs in Bafel
sind als Teilforderung im Eisenbahnbaubudget 9 700 000 M ange¬
fordert . Ich meine an dieser Summe ließen sich wohl 15 000 M er¬
sparen, um die Haltestelle errichten zu können. Im Lande dxaußen
erregt es Unwillen , daß man solche Aufwendungen für die großen
Bahnhöfe macht und kein Geld für andere dringende Bedürfnisse hat .

Ministerialdirektor Dr . Schulz . In ihren Mitteilungen an die
Kommission hat die Regierung die Petition erschöpfend beantwortet

und die Gründe dargelegt , warum sie dem Verlangen nicht' ent¬
sprechen kann.

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg. Dr . S ch o f e r (Ztr . )
wurde der Kommissionsantrag angenommen.

Präsident Rohrhurst : Damit sind wir am Schluffe unserer
Beratungen angekommen. Ich schlage Ihnen vor , die nächste Sitzung
am 5 . April abzuhalten . Ich wünsche den Herrn fröhliche Ostern und
gute Erholung zu den Arbeiten , die uns nach den Feiertagen erwar¬
ten. Darnach wurde die Sitzung geschloffen. Nächste Sitzung : Diens¬
tag, 5. April , vormittags 9% Uhr.

Tagesordnung : Budget des Ministeriums des Innern : Waffer -
und Straßenbau .

* * *
□ Karlsruhe , 15 . März . In der Kommission für Justiz und

Verwaltung der zweiten Kammer wurde heute nachmittag die Be¬
ratung des Gesetzentwurf über die Reform der Gemeinde- und Stiidte -
ordnung fortgesetzt . Ein Antrag des Abg. Dr . Vogel -Rastatt (Dem . )
für Gemeinden von 2000 Einwohnern an die Eemeinderäte direkt
nach dem System der Verhältniswahl zu wählen , wurde mit 7 gegen
5 Stimmen abgelehnt. Ein Antrag Dr . Frank (Soz . ) , die direkte
Wahl der Eemeinderäte mit dem Proporz in Gemeinden bis zu 4000
Einwohnern einzuführen , wurde mit 9 gegen 4 Stimmen ange¬
nommen . Ablehnung fand ein Antrag des Abg . Schmidt (B . d . £ . ) ,
die Proportionalwahl auch für die Gemeinden von 1000 bis zu 2000
Einwohnern einzuführen . Eine längere Debatte fand nochmals über
die Frage der gebundenen und freien Listen statt . Die Mehrheit der
Kommission akzeptierte das System der gebundenen Liften , nach wel¬
chem Streichungen ohne Einfluß auf das Resultat sind . Auf Antrag
von sozilademokratischerSeite wurde eine Bestimmung in das Gesetz
ausgenommen , nach der die Wahlzeit so zu legen ist , daß die Wahl¬
berechtigten auch die Möglichkeit haben, von ihrem Wahlrechte Ge¬
brauch machen zu können. Ein sozialdemokratischer Antrag , für die
Gemeindewahlen die Jntegralerneuerung in den Gemeinden mit
Verhältniswahl einzuführen , wurde mit Mehrheit abgelehnt .

Badische Chronik .
A Karlsruhe , 16. März . Nach bestandener Abgangsprüfung sind

73 Zöglinge des Lehrerseminars 2 in Karlsruhe und 39 . Zöglinge des
3 . Kurses des Lehrerseminars in Meersburg unter die Volksschulkan-
didaten ausgenommen worden. — Aufgrund einer gemäß der Mini -
sterialverordnung vom 2 . März 1894, die Prüfung der Lehrerinnen
für weibliche Handarbeiten betr ., abgelegten Prüfung wurden 47
Kandidatinnen die Befähigung zur Erteilung des Handarbeitsun¬
terrichts an Volksschulen zuerkannt.

ll . Graben (b . Karlsruhe ) , 16 . März . In der Nacht vom Sonntag
auf Montag brannte hier die Doppelscheune des Gemeinderats und
Landwirts Christian Süß vollständig nieder . Nur mit Mühe konnte
das Vieh gerettet werden. Dank dem tatkräftigen Einschreiten der
hiesigen freiwilligen Feuerwehr gelang es, das Feuer auf feinen Herd
zu beschränken und die angrenzenden Gebäulichkeiten zu retten . Es
wird Brandstiftung vermutet .

.—> Mannheim , 16. März . Die 59 Jahre alte Ehefrau eines
Leichenbeschauers wurde gestern aus dem Grabe ihres Sohnes mit
durchschnittenen Pulsadern ausgefunden. Die Frau starb kurze Zeit
nach dem Selbstmordversuch.

Hardheim (A . Buchen) , 15. März . Ein folgenschweres
Unglück paffierte gestern in einem unweit von hier gelegenen
Steinbruch . Ein Arbeiter , der an der Feldschmiede beschäftigt
war , schürte das Feuer nach. Ein leichter Windstoß trug dabei
einen Funken in die in kleiner Entfernung stehende Pulver¬
kammer, die offen stand . Das Pulver explodierte sofort mit
furchtbarer Gewalt . Durch die Explosion wurden 7 Arbeiter

Theater , Runst und Wissenschaft .
ltz Karlsruhe , 16. März . Zum Besten der Pensionsanstalt des

Kr. Hoftheaters kam gestern die „Fledermaus " zur Aufführung . Das
Haus war nur schwach besucht , wie das zur feststehenden Regel ge¬
worden , wenn Vorstellungen außer Abonnement dem Nutzen der Pen -
fionskaffe dienen sollen. Das ist mehr wie bedauerlich . Das „theater¬
freudige" Publrkum stellt sich dabei selbst das schlechteste Zeugnis aus .
Diejenigen , die gestern im Theaterraum erschienen waren , konnten
sich einer guten Aufführung der Strautz '

schen Meisteroperette erfreuen .
Herr Lorentz holte die Feuerfunken aus der Partitur heraus , das
Orchester spielte unter feiner Leitung mit scharfem Rhytmus . Ein
prächtiges Ehepaar Eisenstein gaben Frau v . We st Hoven und Herr
Bussard ab . Der elegante Dr . Falke des Herrn van Eorkom
ist bekannt , ebenso Frau Warmerspergers durchtriebenes
Stubenmädel Adele. Famos war Frl . T e r c s Orlofski . Herrn
K o r t h 's erheiternder Eefängnisdirektor wurde von Herrn
K e m p f's mit neuesten Schlagern gespicktem Gefängnisaufseher
Frosch noch übertroffen . Den Gesangslehrer Alfred vertrat Herr
Seidler (Zürich) . Er konnte an dem lebhaften Beifall Anteil
haben, der allen Mitwirkenden gezollt wurde . Auch Chor und Ballet
dürfen darin eingefchloffen fein. •

jf Karlsruhe , 16. März . Aus Anlaß des bevorstehenden Todes¬
tages der Königin Luise ist auf Beranlaffung der Eroßherzogin -
Witwe Luise in der Eroßherzogl . Kunsthalle eine Ausstellung von
Bilder « und Erinnernngen an die Königin Luise veranstaltet , die
trotz ihrer Kleinheit und ihres intimen Charakters viel Anziehungs¬
kraft ausübt . In der Ausstellung sind vor allem Gemälde , Pastelle
und Kupferstiche enthalten , die von verschiedenster Hand gefertigt , die
so früh dahingeschiedene edle Königin in allen Lebensaltern und ge¬
schichtlichen Momente zeigen. Namen wie Gerhard v . Kügelgen ,
©raffe, Biermann , Börner , Steffeck , C . Tischbein und vor allem G.
Richter liest man unter diesen Kunstwerken und freut sich dabei der
Individualität , der verschiedenartigen Auffaffung , die die Hand der
Künstler bei der Wiedergabe der Königin leitete . Auch in Bronce -
büsten, Reliefs und Marmordarstellung sieht man die junge Fürstin
verewigt . Ferner sind Gemälde des Gemahls der Königin , des
Königs Friedrich Wilhelm III ., Bilder der ältesten Söhne des Kö¬

nigspaares , des nachmaligen Königs Friedrich Wilhelm IV . und
Kaiser Wilhelms I . in der Ausstellung enthalten . Bon Anton v.
Werner ist die bekannte Darstellung Kaiser Wilhelms I . am Sarko¬
phage seiner Eltern ausgestellt. Eine Reihe von Andenken , als
Taffen, Teller , Rahmen , Manschettenknöpfe, Münzen , Zeitungsaus¬
schnitte usw . vervollständigen die kleine Ausstellung . Der größere
Teil der ausgestellten Gegenstände u . Bilder stammt aus dem Besitze
der Eroßherzogin Luise , ein Teil aus dem desZähringerMufeums und
des Eroßherzogl . Kupferstich - und Münzkabinetts .

$ Mannheim , 16. März . Herr Dr . Albert Calmss , Dozent an
der Handelshochschule Berlin , hat einen Ruf als hauptamtlicher
Dozent für Handelswiffenfchaft an die Handelshochschule Mannheim
zum Sommersemester angenommen und eine Berufung auf den neu -
gegründeten Lehrstuhl für Handelswiffenschaften an - der juristischen
Fakultät der Universität Neuenburg (Schweiz) abgelehnt .

— Heidelberg, J .G. März . In eingeweihten Kreisen war es schon
seit einiger Zeit bekannt, daß Geh . Hofrat Dr . Henry Thode , der be¬
kannte Kunsthistorikerder Heidelberger Universität , in der nächsten Zeit
sein Amt niederzulegen beabsichtige . Er hat sich jetzt für das kommende
Winterhalbjahr 1910/11 beurlauben lassen und gedenkt dann nicht
mehr an die Ruperto Carola zurückzukehren , der er seit 1894 als Ordi¬
narius angehört . Thode, der aus Dresden stammt , steht im 54 . Lebens¬
jahr . Er ist verheiratet mit einer Tochter Costma Wagners , Daniela
v . Bülow , und wurde 1894 von Frankfurt a . M . aus , wo er die
Leitung des Städelfchen Kunstinstituts inne hatte , nach Heidelberg be¬
rufen . Als Hermann Grimm starb, erging an ihn der Ruf nach
Berlin , den er jedoch ablehnte . Seine wissenschaftlichen Arbeiten be¬
schäftigten sich vor allem mit der italienischen und deutschen Renais¬
sance . Bon den Feffcln einer akademischen Wirksamkeit befreit , will
sich Henry Thode nunmehr mit gesteigerter Kraft seinem literarischen
Schaffen zuwenden. Er beabsichtigt sich auf fein Besitztum am Garda¬
see zurückzuziehen . Als Nachfolger soll ein aus Mannheim gebürtiger
Kunsthistoriker, Prof . Dr . Karl Neumann an der Kieler Universität ,
vorgesehen sein.

W . Heidelberg, 16. März . Zur Feier des 25 jährigen Jubiläums
des Direktors des Stadttheaters , W . E . Heinrich, wurde gestern abend
der vieraktige Schwank „Zwei glückliche Tage " von Schönthan und
Kadelburg zur Aufführung gebracht. Direktor Heinrich spielte den

„Lüttchen". Das Publikum brachte dem Jubilar lebhafte Ovationen
dar u . zeichnete ihn durch zahlreiche Kranz- u . Blumenspenden aus . —
Der Eroßherzog hat Theaterdirektor Heinrich das Eichenlaub zum
Ritterkreuz 2 . Klaffe des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen .
Anläßlich des 50 jährigen Bestehens des Stadttheaters 1903 hatte
Direktor Heinrich schon das Ritterkreuz 2 . Klaffe erhalten .

Vermischtes«
bä Kiel , 16. März . (Tel .) Den vom Arbeitgeber -Verband der

Stahl - und Eisenindustrie wegen der Teilnahme an der gestrigen
Wahlrechtsdemonstration ausgefperrten 4 bis 5990 Arbeitern der
Germania -Werft und einer ganzen Reihe mittlerer und kleiner Be¬
triebe , wurde heute früh, als sie sich zur Arbeit einfanden , der Be¬
schluß des Arbeitgeber -Verbandes mugeteilt . Darauf zogen sie nach
dem Eemerkschaftshans, wo sie eine Protcstverjammlung abhielten .
Die Polizei hatte ein starkes Schutzmannsaufgebot vor dem Eewerk -
schaftshause postiert, um etwaigen Ausschreitungen entgegen zu
treten .

hd Lissabon , 16. März . (Tel . ) Das portugiesische Schiff
„Amiae " ist mit 4V Mann Besatzung in der Nähe der Azoren
untergegangen .

hd London, 16. März . (Tel . ) Ein mit Paffgeren sowohl
innen wie auf dem Verdeck dicht besetzter Omnibus stürzte in¬
folge eines Radbruches in der Haupt -Westendstraße Piccadilly
dicht beim Ritz -Hotel um . Viele Paffagiere wurden verletzt ,
darunter eine Anzahl schwer . Die Verwundeten wurden zum
Teil nach dem St . Georgs-Spital , zum Teil nach dem nahe »
Ritz-Hotel gebracht , wo ihnen ärztliche Hilfe zuteil wurde .

hd Rewyork, 16. März . (Tel . ) Der bekannte französisch»
Aviatiker Paulhan hat seine amerikanischen Engagements er¬
ledigt und wird sich nächsten Donnerstag nach Europa einfchif-
fen. Die amerikanischen Zeitungen behaupten , daß der Im¬
presario mehr als 400 000 Franks bei dem Engagement Paul -
Hans verloren habe , dessen Flüge für das Publikum weniger
interessant gem^ en seien, als man erwartet hätte .
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schwer verletzt , von denen laut „H . Tgbl ." der eine alsbald
verstarb .

-ch- Bo « Taubergrund , 14 . ML ' Die günstige tterung hat c
möglich gemacht , jetzt schon mit '' Arbeiten im inberg zu t
ginnen . Die Winzer find bereits . it dem Schneiden der Reben b

^ häftigt und finden , daß dieselben den Winter gut überstanden haben ,
zufolge des milden Winters ist bei uns auch an der Neuanlage von
PZeinbergen fleißig gearbeitet worden . Unsere Winzer sind in den
fetzten Jahren zur Einsicht gekommen , daß man nur mit jungen , ge¬
funden Reben einen materiellen Erfolg zu erzielen vermag . Für die
zahlreichen , mühevollen Arbeiten in den Weinbergen wäre es doppelt
rrfreulich , wenn das Kometenjahr 191Ü ein gutes Weinjahr werden
« ürde . — Die Wintersaaten weisen ebenfalls einen durchaus gün¬
stigen Stand auf .

A Tauberbischofsheim , 14 . März . Rach dem Jahresbericht der
hiesigen landwirtschaftlichen Kreiswinterschule war diese Anstalt seit
der Zeit ihres Bestehens von 880 Schülern besucht . In dem jetzt zu
Ende gehenden Kurs waren es 34 Zöglinge , wovon 20 auf den 1 . und
14 auf den 2. Kurs entfallen .

tf Köuigshofen (A . Tauberbischofsheim ) , 18. März . Der unter
dem Verdachte der Brandstiftung verhaftete Schneider Eck hat nun
kbenfalls auf freien Fuß gesetzt werden müffen . Die 300 Mark Be -
Selohnung , die auf die Ergreifung de» Brandstifters ausgesetzt sind,
tnd immer noch zu verdienen . Sonntag früh war schon wieder in
»er etwas abseits an der Tauber gelegenen Becks Mühle Feuer ge¬
iegt. Zum Glück konnten die Bewohner den Brand noch rechtzeitig
Eschen .

— Rastatt . 10. März Anläßlich der Versetzung des Regiments
>. Liitzow (N > "

I nach Aachen finden in diesen Tagen verschiedene
tlbschiedsfeie ' f Im Namen der Stadtgemeinde Rastatt über¬
reichte Bürg r Bräunig dem Offizierskorps ein Bild des ver¬
dorbenen G'. >!, >czogs Friedrich I . Das Oelgemälde , hergestellt von
Kunstmaler Straßberger in Karlsruhe , ist ganz hervorragend schön in
Auffassung , Anlage und Ausführung . Oberst Rogge dankte in herz¬
lichen Worten für das schöne sinnige Geschenk. Als äußeres Zeichen
>er Sympathie bat er die anwesenden Vertreter des Gemeinderats
»ie Büste des Stifters des Regiments entgegenzunehmen und dieser
.71 den städtischen Räumen ein Plätzchen zu gönnen . — Auch zwischen
»em Regiment Markgraf , dem Artillerie -Regiment und den Lutzowern
» urden Geschenke ausgeiauscht .

Z Bon der badischen Grenze . 18 . März . Die Vorarbeiten zum
Bau einer neuen Rheinbrücke bei Laufenburg schreiten schnell voran :
)ie Sprengarbeiten sind bereits in vollem Gange . Die zahlreichen
Lesteinbohrmafchinsn werden mit komprimierter Luit getrieben , und
»as Getöse und die durch die zahlreichen Sprengschüsse bewirkten Er -
'chütterungen machen sich auf weite Entfernungen bemerkbar . Am
linken Ufer ist ein Schienenstrang angelegt , auf dem die Material -
jüge verkehren . Das losgesprcngte Gestein wird zur Erhöhung der
llferböschung verwendet .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 16 . März .

Cfe Der König von Schweden ist heute vormittag 9 Uhr 39 Min .
hier eingetroffen und wurde am Bahnhof empfangen vom Großherzogs¬
paar und der Großherzogin -Witwe Luise . Ferner waren zum Empfang
anwesend der Fürst von Hohenlohe -Langenburg , der preußische Ge¬
sandte v. Eisendecher , sowie Graf Andlaw . Der König trug Zivil , der
Grotzherzog schwedische Generalsuniform . Nach herzlicher Begrüßung
fuhren der König und Eroßherzogin Luise im ersten Wagen , dos
Eroßherzogspaar im zweiten Wagen nach dem Residenzschloß , woselbst
oer König Wohnung nahm . Das Schloß hat Flaggenschmuck angelegt
in badischen , deutschen und schwedischen Fahnen . Vom Schloßturm
weht die schwedische Königsstandarte . Heute abend wird der König
mit dem Großherzogspaar das Hoftheater besuchen und reist morgen
Donnerstag abend 8 llhr von hier nach Capri weiter . Der König reist
unter dem Namen Graf v . Tullgarn . .

A Die Hebungen der Mannschaften der Reserve und Landwehr
werden auch im Jahre 1910 im gleichen Maßstabe wie in den beiden
letzten Jahren in größeren Reserveverbänden stattfinden . Dazu wer¬
den bei jedem Armeekorps ein Reserveinfanterieregiment und eine
Reserve -Feldartillerieabteilung auf 14 Tage zur Aufstellung gelangen .
Für die Herbstübungen werden wiederum die „kleinen " Infanterie¬
regimente ! , welche nur zwei Bataillone haben , durch Einziehung von
Reserven für die Dauer von 28 Tagen auf den normalen Stand von
drei Bataillonen gebracht . Die Einziehung der Reservisten erfolgt
derartig , daß die letzten 14 Tage der Üebung in das Manöver fallen ,
während die ersten 14 Tage nur der allmählichen , sachgemäßen Vor¬
bereitung der des militärischen Dienstes entwöhnten Mannschaften
auf die ihrer harrenden Anstrengungen gewidmet sein sollen .

— Fusion . Die Heidelberger Kunstwollfabrik Eebr . Reis
rst an die Firma Vogel u . Schnurmann , G . m . b . H . , in Karls¬
ruhe übergegangen : der Heidelberger Betrieb wird bereits in kurzer
Zeit nach Karlsruhe verlegt .~. | Erste Hilfeleistung bei llnglücksfällen . An der Gewerbeschule
zu Karlsruhe fand in den letzten Monaten ein Samariterkurs statt ,
wobei den Teilnehmern , die sich sämtlich aus Schülern der Gewerbe¬
schule rekrutierten , Gelegenheit geboten wurde , alles was zur zweck¬
mäßigen und erfolgreichen Hilfeleistung bei llnglücksfällen (auch
Knochenbrüchen , Cchlagaderblutungen , Verbrennen ufw .) nötig ist , zu
erlernen . Sehr erfreulich ist , daß die maßgebenden Persönlichkeiten
es sich angelegen fein ließen , auch in dieser Hinsicht die jungen Leute
auszubilden , denn , wenn auch wohl die meisten Menschen bereit sind ,
einem verletzten oder verunglückten Nebenmenschen hilfreich beizu¬
springen , so ist doch nicht jeder befähigt , wirksam Hilfe zu leisten .
Es bedürfe hierzu nur einer Belehrung darüber , wie man sich den
verschiedenen Verletzungen gegenüber zu verhalten hat , und wie man
am besten und schnellsten , sowie auch zweckdienlichsten die Verbände
anlcgt , und sonstige notwendige Vorkehrungen trifft . Es bedarf daher
vielleicht nur der Anregung , daß auch Verein « und sonstige Personen
sich für einen solchen Kursus interessieren , damit möglichst viele Leute
die erste Hilfe bei Unglücksfällen leisten können .

— Zwei Menschenleben in Gefahr . Der Vaderaum der Straßen¬
reinigung und Kehrichtabfuhr hätte am Samstag beinahe zwei
Menschenleben gekostet . Vor kurzer Zeit wurde ein anderer Gasofen
in den Raum gestellt und von einem Arbeiter auf Anordnung mit
Eisenlack Lberstrichen . Zwei Arbeiter , welche die Badegelegenheit be¬
nützten , wurden , lt . „Volksfr .

"
, von den sich nach und nach im Raum

bildenden Gasen betäubt . Ein anderer Arbeiter , dem die Cache nicht
ganz richtig schien , öffnete die Türe des Vaderaumes , und diesem Um¬
stande danken es die Arbeiter , daß sie noch mit dem Leben davon
kamen . Die Beiden wurden bewußtlos im Flur des Diensthauses , noch
leicht bekleidet , aufgefunden . Nachdem sie angekleidet und mittels
Wein wieder zum Bewußtsein gebracht waren , wurden sie in einer
Droschke in ihre Wohnung gebracht .

A Zur Warnung diene folgender Vorfall . Ein hiesiger Arbeiter
schluckte beim Mittagessen anscheinend ein Knöchelchen , das in der
Speiseröhre stecken blieb , wodurch er bedeutende Schmerzen erlitt . Er
nahm nun ärztliche Hilfe in Anspruch und mußte sich einer Operation
unterziehen . Der Zustand des Kranken ist bedenklich .

§ Ei « Messerheld . Am 13. d . M . gerieten in einer Wirtschaft
in Daxlanden 2 Taglöhner miteinander in Streit , wobei der eine
dem andern mit einem Taschenmesser einen Stich neben das linke
Auge versetzte .

§ Körperverletzung . In der Durlacherstraße gab ein Taglöhner
einem Kaufmann eine derart wuchtige Ohrfeige , daß er ihm das
linke Trommelfell verletzte .

8 Diebstahl . Vom 10 bis 12. d . M . wurde aus einem gemein¬
samen Schlafraum in der Gartenstraße 70 Mark in bar , eine silberne
Damenuhr , Kette und Armband im Werte von 25 Mark gestohlen .

8 Feftgenommen wurden zwei hiesige Einwohner wegen Sittlich -

Lei te Telegramme
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fcd Berlin . 16 . März . T Schröder -Poggrlow , eine in
kolonialen Kreisen sehr bekannte Persönlichkeit und Besitzer
großer Plantagen in Afrika , ist in Neapel nach längerer Krank¬
heit gestorben .

— Hamburg , 16. März . Wie das „Hamb . Fremdenbl .
" meldet ,

hat die Staatsanwaltschaft nunmehr das Ermittelungsverfahren gegen
Unbekannt wegen Betrugs , begangen zum Vorteil der Deutschen
Bacuum Oil Company in Hamburg , abgeschlossen und gegen die
Leitung , zunächst in der Person des Direktors Quartes , Vorunter¬
suchung wegen Betrugs eröffnet .

— Trieft , 16. März . Der König von Sachsen ist heute früh nach
Dresden abgercist .

Barzelona , 16 . März . Die gestern in mehreren Blät¬
tern enthaltene Rachricht vom Ableben des deutschen General¬
konsuls Dr . Falcke ist falsch . Derselbe erfreut sich bester Ge¬
sundheit .

hd Paris , 16 . März . In dem Befinden König Eduards ,
der an Influenza erkrankt ist , ist , wie aus Biarritz berichtet
wird , wohl eine leichte Besserung eingetreten , doch dauern die
Folgen der Grippe , die er sich auf der Reise zugezogen hat , noch
fort .

&= London , 16 . März . „Daily Chronicle " schreibt , die Re¬
gierung werde , falls der Versuch , das Vetorecht der Lords ein -
zuschränken . mißlingen sollte , bei der allgemeinen Neuwahl
einen Plan für eine gänzlich neue Kammer entwerfen und be¬
kanntgeben . Die Erundzüge dieses Planes würden die folgen¬
den fein : Zur Zweiten Kammer , die sich aus 200 — 240 Mitglie¬
dern zusammensetzen soll , werden Peers und Mitglieder des
Unterhauses , die über 40 Jahre alt sind , wählbar sein . Das
Wahlrecht wird von allen Parlamentswählern ausgeübt , nur
daß die Wahlkreise weit größer sein werden , als die für die
llnterhauswahlen . Die Session wird 7— 9 Jahre dauern .
Der neuen Zweiten Kammer soll ein Einspruch in die Finanz¬
angelegenheiten nicht zustehen , doch wird sie der sonstigen Ge¬
setzgebung gegenüber das Recht der Revision , das des suspen¬
siven Veto haben . Die Streitigkeiten zwischen dem Ober - und
Unterhaus sollen in gemeinsamen Sitzungen beider Kammern
zum Austrag gebracht werden .

— Konstantinopel . 16. März . Die zu Uebungen nach Adrianopel
einberufenen Redifs sind entlasten worden .

unk Rewqork . 16 . März . (Privattel . ) Expräsident Roose -
velt lehnte die Kandidatur für den Eouverneurspoften des
Staates Rewyork ab.

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 16 . März . Die Sitzung wird um 3 llhr eröffnet . Die

zweite Lesung des Etats des auswärtige » Amtes wiro
beim Titel „Gebalt des Staatssekretärs " fortgesetzt .

Abg . von Dirksen iRvt .s führt aus : Wir wollen eine Politik
der Stärke und des tatkräftigen Entschlusses . Angriffsfanfaren wollen
wir nicht blasen . Dazu ist die Mannesmannsche Angelegenheit nicht
aeeignet , auch nicht genügend verwachsen mit den allgemeinen deut¬
schen Interessen . Der Grundsatz daß Adel und Bürgertum bei Be¬
setzung der divlomatische » Posten gleichmäßig behandelt werden sollen
ist richtig und schreitet der Verwirklichung immer näher . Nicht gut ist
ein ständiger Wechsel in der Diplomatie . Das auswärtige Amt be¬
darf der Vermehrung seines Personals .

Reichskanzler von Bethmann - Hollweg führt aus : Nach¬
dem eine große Reihe von Rednern die Mannesmannsche Angelegen¬
heit ausführlich besprochen haben , muß ich auch einige Worte
dazu sagen . Aus freien Stücken tue ich es nicht . In rückhaltloser Ver¬
tretung unserer

' Politik in der Mannesmannschen Frage konnte ich
mich auf keinen objektiveren Standpunkt stellen als den , der auf den
Grundlinien der Politik festgelegt war , lange bevor ich die Geschäfte
übernommen habe . (Sehr richtig .)

Für mich lag das entscheidende Moment in dem dem Reichstage
aus dem Weißbuch bekannten Beschluß des diplomatischen Korps vom
2». August 1908 . Durch denselben haben sich die Mächte dahin ge¬
einigt , daß sie als Berggesetz im Sinne des Artikels 112 der Algeciras -
akten nur ein Gesetz ansehen werden , das ihnen vom Maghzen bekannt
gegeben worden sei , damit sich das diplomatische Korps davon über¬
zeugen könne , ob es dem erwähnten Artikel entspreche . Das war bei
dem Gesetze vom 17 . Oktober 1908 nicht der Fall . Wollte Deutschland
dieses Berggesetz , auf das sich die Mannesmannsche Konzession stützt,
als gültig anerkennen , so stände das im Widerspruch zu dem Beschluste
vom 20. August 1908 . Keine Tatsache und kein politischer Grund gibt
uns das Recht , von diesem am 20 . August 1908 gefaßten Beschluste ein¬
seitig zurückzutreten . Die Mannesmannwerte sind nicht so hoch, je¬
denfalls nicht eine deutsche Lebensfrage . Nichts wird uns bestimmen ,
das Wort zu brechen , das wir am 20. August 1908 eingefetzt haben .
Andere Gesichtspunkte treten demgegenüber in den Hintergrund . Ich
habe den dringenden Wunsch , daß sich die Gebrüder Mannesman « in
der Zusammenarbeit mit den Reichsbehörden zu einer Aenderung
ihres Standpunktes herbeilasten .

Aus dem Hause wurde es gesagt und in der Prest « wurde es ge¬
brandmarkt , daß unserer Politik die frühere Stärke und Entschlosten -
heit fehle , wodurch weite Kreise beunruhigt seien . Einen so schweren
Borwurf sollte man vor dem In - und Auslande nicht erheben , ohne
bestimmte Tatsachen vorzubringen . Dabei handelt es sich um die
Weltftellung Deutschlands .

Wo haben wir in letzter Zeit in unserer Stellung gegenüber den
anderen Mächten Schwäche oder Nachgiebigkeit gezeigt ? Es ist rich¬
tig , daß wir von Jahr zu Jahr immer größere und bedeutungsvollere
Aufgaben auf dem Gebiete der auswärtigen Politik zu , lösen haben ,
namentlich zur Wahrung der wirtschaftlichen Interessen Deutschlands
im Auslande . Daraus resultiert die Wichtigkeit des diplomatischen
Dienstes . Die Regelung der Staatsangehörigkeit der Deutschen im
Auslände ist reformbedürftig .

Dritte Beratung der Wahlrechtsvorlage im
preußische « Abgeorvueteuhaus .

~ Berlin , 16 . März . Im Abgeordnetenhaus steht heute
die 3. Beratung der Wahlrechtsvorlage auf der
Tagesordnung .

Abg . von Heqdebrand ( kons .) führt aus : Eine An¬
zahl meiner Freunde werden gegen das Gesetz stimmen. Wenn
sich die übrigen Mitglieder meiner Fraktion auf den Boden der
Borlage stellen , so geschieht dies nicht, weil sie die Notwendig¬
keit einer Aenderung des bestehenden Wahlgesetzes anerkennen ,
das sich bewährt hat , sondern aus dem Grunde , weil eine Re¬
form des Wahlrechts in der Thronrede in Aussicht gestellt
wurde . Wir wollen den Vertretern der Mittelparteie « die
Zustimmung zur Vorlage sehr gern ermögliche« und werden
Anträgen in dieser Richtung zustimmen , wenn wir die Sicher¬
heit haben, daß eine Mehrheit für das Gesetz zustande kommt.
Aus den Beifall der Masten rechnen wir nicht .

Abg . Herold (Ztr .) : Wenn mir den Veschlüsten der
2. Lesun , zustimmen , so glauben wir , dem Vaterlande einen
guten Dienst zu erweilen .

Abg . Friedderg ( natl .) : Wir bedauern , daß eine Ver¬
ständigung mit der Mehrheit nicht möglich gewesen ist .

Ministerpräsident v . Bethmaun - Hollweg : Nach¬
dem die Herren Vorredner die Ansichten der Parteien für die
Abstimmung dar ^etan haben , hc ich namens der Königlichen
Staatsregierung folgende Erklärung abzugeben : Die Kö¬
nigliche Staatsregierung ist bei der Ausarbeitung der Vorlage
von dcc Ansicht ausgegangen , daß an dem System des abgestuf -
ten Wahlrechts grundsätzlich festgehalteu werden mutz und das
direkte und geheime Wahlrecht gleichzeitig nicht gegeben wer¬
den könne . Sie hat sich aus den Gründen , die ich schon bei
Einbringung der Vorlage darzulegen die Ehre hatte , dahin
entschlossen , die indirekte Wahl durch die direkte zu ersetzen , die
Oesfentlichkeit der Wahlhandlung aber ausrecht zu erhalten .
Diese Lösung scheint ihr heute am zweckmäßigsten zu sein . Wenn
sich indessen eine erhebliche Mehrheit in diesem hohen Hause
dahin entscheiden sollte , die indirekte Wahl aufrecht zu erhalten
und die geheime Wahl durch Wahlmänner vorzusehen , so wird
die Königliche Staatsregierung diese Lösung annehmen , ohne
sich im übrigen für die einzelnen Bestimmungen des Entwurfes
in seiner jetzigen Gestalt zu binden .

Wahlrechts -Demoustratioue «
dd Brandenburg , 16 . März . Hier fand gestern abend eine

gewaltige Stratzendemonstration statt , an der 8000 Personen
teilnahmen . Auch hier schritt die Polizei mit blanker Waffe
ein , wobei eine ganze Anzahl Verletzungen vorkamen .

hd Halle a. S „ 16 . März . Hier kam es abends 6 Uhr nach
Schluß einer Versammlung zu Zusammenstötzen mit der Po¬
lizei , wobei etwa 50 Berhastungen vorgenommen wurden . Ern¬
stere Verletzungen sind nicht vorgekommen .

* * •

hd Berlin , 16 . März . Aus angeblich glaubwürdiger Quelle
wird aus Spandau gemeldet : Am 14 . März find von dem hie¬
sigen Depot 4000 Revolver mit Munition durch die Berliner
Feuerwehr unter Führung eines Berliner Polizeihauptmanns
und eines Polizeileutnant « abgeholt worden . Die Arbeiter ,
die wegen der Auslieferung der Waffen über die Mittagstunde
arbeiten mußten , erhielten von dem Polizeihauptmann je 1 M .
Von anderer , ebenfalls glaubwürdiger Seite wird dem „Vor¬
wärts " berichtet , daß die berittene Schutzmannfchaft Berlins
Stahleinlageu ins Lederzeug erhalten hat .

Zur Nnlerfchlagungsaffäre in Frankreich .
— Paris , 16. März . In der gestrigen weiteren Beratung der

Deputiertenkammer über die Affäre Duez brachte Präsident
Brisso « den erste« Satz der Briandschen Tagesordnung zur Ab¬
stimmung , welcher lautet : „Die Kammer brandmarkt die skandalöse
Hetze, zu welcher gewisse gerichtliche Liquidatoren Anlaß gegeben
haben . Dieser Satz wurde einstimmig angenommen .

Der zweite Satz spricht die Zuversicht aus , daß es der Regierung
gelingen werde , die Verantwortlichen z» fasten und daß sie die Be¬
strafung der Schuldigen bewirken werde . Auch dieser Satz fand An¬
nahme .

Sodann wurde die gesamte Tagesordnung ohne Widerspruch an¬
genommen und die Sitzung aufgehoben .

= Paris , 16. März . Die Minderheit , welche gestern gegen die
Bertrauenstagesordnnng stimmte , bestand aus 41 geeinigten Soziali¬
sten, 14 Radikalen , drei Nationalisten , 20 Konservativen und einem
gemäßigten Republikaner . 116 Deputierte , zumeist Republikaner und
Konservative enthielten sich der Abstimmung .

Die radikalen Blätter spenden der Haltung des Ministerpräsiden¬
ten großes Lob und drücken die Ueberzeugung aus , daß die gestrige
Kammerabstimmung ihm das erforderliche Ansehen verleihe , um das
Werk der Säuberung durchzuführen , desten Notwendigkeit durch den
neuesten Skandal grell zu Tage getreten sei.

Die oppositionelle Preffe sagt , die Mehrheit und die Regierung
haben sich schließlich auf dem Boden der gemeinsamen Wahlinteresten
zusammengefunden . Der Ministerpräsident habe den Radikalen er¬
klärt , wenn Ihr wtedergewählt werden wollt , dann müßt Ihr mir
Euer uneingeschränktes Vertrauen bewilligen . Dieses Argument habe
gewirkt . Der nationallistische „Eclair " meint , Briand habe einen
rein persönlichen Erfolg errungen und zwar aus Kosten der Minister
Millerand und Bartho «.

Sehr lebhaft wird die heutige Senatsdebatte über den Liqut -
dationsskandal gestalten . Der ehemalige Justizminister Moni , wel¬
cher über diese Angelegenheit interpellieren wird , erklärte einem
Berichterstatter , der Justizminister Bartho « sucht mich für die gegen¬
wärtige Lage verantwortlich zu machen , indem er mir vorwirst , daß
ich die Körperschaft der Liquidatoren gegründet habe . Dieser Tadel
ist durchaus ungerechtfertigt . Als ich an der Spitze des Justizmini¬
steriums stand , waren von einem Liquidator Waisengelder im Be¬
trage von 270 000 Frcs . veruntreut worden . Ich veranlatzte die
Liquidatoren , die veruntreuten Gleder zu ersetzen und gewährte ihnen
die Ermächtigung , dafür eine gemeinsame Kaste zu gründen .

Weiteren Text siehe Seite 4, 6 und 8.
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Ihr Wert und die ihr in Ärztekreisen guollte
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,md der ahhetitverbestemden , kräftigende »
Wirkung — Vorzüge , die sich unbestreitbar
nur durch das eigenartige Scottsche Ber»
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Ernste Lage auf dem Nohgurnrnimarkle .
Als am 15. Juli 1909 die Gummifabriken beschlosten , aus tech¬

nische Gummifabrikate Preisaufschläge eintreten zu lasten , die je
nach den Qualitäten 10—20% und darüber betrugen , waren die Rotz¬
gummi -Notierungen bereits auf einer abnormen Höhe angelangt .
Seitdem sind dieselben noch erbcblich weiter gestiegen , wie aus folgen¬
der Gegenüberstellung ersichtlich ist :

SS aotinte » am 1. J » li 190*

JH 13.80
„ 13.20
„ 12.90

9 .05
9.90

M 22 .70
„ 22 .30
. 21.40
. 14 .60
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weite»

Steiger» »» «an :
64H %Hard eure Fine Para

Hard eure Entrefine Para
Mollendo Fine
Peruvian - Bälle
Manaos Scrapptz Negrotzeads

Diese Zahlen führen eine so beredte Sprache , daß
Kommentars nicht bedürfen . Wenn die alten Qualitäten der Fertig ,
fabrikate nicht verschlechtert werden sollen , dürfte ein nochmaliger' Huffötas wMMi&kifclidi sein . '
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Glasschleifereia. Spiegelbelegerei .
» Metallverglasungen jeder Art . •
Messingwarenfabrik , Messinglager .
• • Vernicklungs - Anstalt. • •
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Das weltbekannte , prachtvolle erstklassige
I niwl (Tunk nun Ufnnnnnknilnnnlnll f llinnnknr !«

mit Villen Waldhaus und Waldeck und Dependance

(die Perle des südl. badischen Schwarzwaides )

Kerven-Kurort I. Ranges 840 m ii. N.
in vornehmem Schwarzwaldstile neu erbautes Etablissement , mit allen
modernen Kureinrichtungen , Zander -Institut (schwed .
Keilgymnastik ), 140 Zimmer mit Balkon, 200 Betten, Gesellschafts-
salon , großer Speisesaal , Glas- und Wandelhallen , Terrassen , hygienisch aufs
beste eingerichtet , eigene elektrische Lichtanlage , vorzügliche Quellwasser¬
versorgung , Dampfheizung , mit vornehm reichem Mobiliar in feinster Aus¬
stattung und Inventar im Gesamt -Assekuranzwerte von ca . Mark 800,000
wird gegen bar weit unter dieser Schätzung zum sofortigen Verkauf
freihändig ausgeboten .

Ernsthafte Reflektanten sind gebeten , ihre Offerten an den Beauf¬
tragten umgehend einzureichen unter Chiffre „ Todtmoos “ an die
Annoncen -Expedition Rudolf Mosse , Hasel . 2772a .2 . 1
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| Gesangsunterricht §
9 vollständige und gewissenhafte Ausbildung auch für Konzert und ii
9 Oper , nach der vorzüglichen Schule von Bruno Eichhorn , erteilt Ä

§ Konzertsänger Anglist Rnmmel -Schott , ©
2 Belfortstraste 8 , pari . (2472 .16 .9 ) Belsortstraste 8 . pari . Z
a Sprechstunden 2—3 Uhr , ausgenommen Sonntags . x >

Gustav Juckeland
Dnrlacherstrasse 1 u . 3

Möbel' u. Ausstener-
Gesehäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc . ) 1703

— Billigste Kreise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

= Rudolfstrasse S . ■

Trauringen
Uhren
Gold - und
Silberwaren
Bestecken
Brüten etc .

Uhrmacher KARL JOCK Jawe |ter

Kaiserstr. 141 KARLSRUHE Kaiserstr. 141

Reparaturwerkstatt« Rabattmarken.

kr Reichtum Stl kNi
liegt in schönem üppigen Haar . Um sich diesen wertvollen Besitz
anzueignen oder zu erhalten , lasse man sich die Broschüre

„Pflege und Behandlung der haare" fô iVS ;
schicken . Darin lernen Sie Ihre Haare selbst pflegen und ohne Neben -
auSgaben für immer zu erhalten . Da jede Haare anders zu behandeln
sind , sende man mit dem Betrag etwas ausgegangene Haare , um diese
zu untersuchen und passende Broschüre senden zu können . Haare sind
wie Blumen , haben sie richtige Pflege , gedeihen sie, werden sie aber
falsch behandelt , sterben sie ab . Die Natur läßt sich nicht zwingen , wohl
aber auSbeffern , deshalb behandle man die Haare nach der in der Broschüre
angegebenen einfachen natürlichen Weise . Bei vorgeschriebener Pflege
verblüffendes Gedeihen der Haare unter Garantie . B9556 .3 .8

Allein -Versand
g r (m UxMÜNN . K0r ! srUl ) Cf

nie » Mittagtisch zum 60 Psg .,
Abendlisch zu 40Psg . empfiehlt

<89569 .3.2 Schiitzenstr . 48 , pari .

LL Sportswagen «ß .«
billig zu verkaufen . 2)9948

RLppnrrerstr . 14 , Hth . 3 . St . I .

Guterhaltene Gasvaderinrichtung
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B975I an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Kinderwagen L ^Zark zu
B9964 Schützenstr . Ä , III . rechts .

Mail

Zu Ostern
bereitet man Damen und Kindern ein«
besondere Freude , wenn man ihnen
Reichardt -Schokolade oder Reichardt

/ J trCI
/ jf best
/ 5 *
f Ä01
J Verfalls in den Reichardtfilialen in :

Karlsruhe i. B.,
Karferstratze 193/195 .

Fernspr . 2057 .

Konfitüren als Angebinde überreicht .

Reicharistr rrrmskblütter „Tiere derllrwelt " ,
Serie 2 Nr . 1. In den Reichardtfiliafen für
|« 3 Mk. Bnkauf 1 vielfarbiges Kunstblatt
(Format 19X27 cm) umsonst, im Post - und
Bahnvrrsand für je b M . Diese Blätter

besitzen hohen wissenschaftlichenWert .

Dront « »der Do»«,
(llichir laept »».!

2789 »

Tod
allem Ungeziefer .

Ungeziefer
'

AnlonSpringcr

Grösste und leiftungsfähigfte
Desinfektions - Anstalt

Deutschlands.
Direktion Karlsruhe i. B.

Mariegrafenstrasse 52 . Tel. 2340.
Filialen und Vertreter im In- und

Ausland .
Desinfektionsvomahme gegen alle
Ungezieferarten unter weitgehend¬

ster Garantie .
Spezialität :

radikale Wanzen- , Motten- und
Käferausrottung.

Wirksamste Methode zur Ver¬
nichtung schädlicher Nager.
Raiierdesinfektion

zur Bekämpfung der Infektions¬
krankheiten in Krankenzimmern ,
Pissoirs , Telephon , Stallungen etc.
durch unsere unübertroffene

Apparate . 2494«
Lieferung sämtlicher ins Fach ein¬
schlägigen Präparate , sowie Mittel
zur Freihaltung von Motten etc.
Eigene chcm. Fabrik, eigene Ver¬
suchsanstalt , ehern . Laboratorium.
Ueberall staatl . u . städt . Behörden
u . die meisten Grossfirmen in Ver¬
sicherung , wovon prima Aner¬
kennungen zur Einsicht bereit liegen .

Strengste Diskretion .

Gesucht
wird in ein gutgehendes Koloniai -
und Trogengeschäft stiller oder
tätiger Teilhaber .

Offerten unt . Nr . 2796a an die
Ervedition der „Bad . Presse ".

Kind ,
guter Herkunft , wird von bess .,
langen Leuten in Pflege ge¬
nommen .

Offerten unter Nr . B9982 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Pedal -Harmonium
zu kaufen gesucht . 2780a

Off , sub Nr . 212a postl . Achern .
Ans einer Sammlung werden

Mk . 4.— p . Stück ,0 i »i»i » i-oitt , ferner antike , hohe
Standuhr , Feuersteingewehre je . abgeg .
259377 Hauptpoftlagernd JL 4569 .

Wasch- u. ßleichanstaitRüppurr
J. Jnndt Nachf., E. Wendt

übernimmt Wäsche jeder Art
Telephon 2809 . « 28* 1 Telephon 2809 .

Weiße u. rote
UsekwSinS

in nur guten Qualitäten
sowie

Flaschenineine
in grösster Auswahl empfiehlt

Weingroßbandlung
Max Homburger

Grossh . Hoflieferant
30 Kronenstr. u . Kaiserstr . 124a.

Telephon 340 .

3550

Aluminium Kochgeschirre«ttwai

Tafelgeräte und Bestecke aus
/ Sekwerter Silber (feines Neusilber

7S- Ŝ mit garantierter Silberauflage .) Be¬
stecke aus Alpacca (feines Neusil ’ber).

Verein1# Deutschs Nickelwerks A. 8.
Schwerte I. W.

In allen einschlägigen Geschältenw haben'.

Dr. fleitmafuvs

WMWiMWWUWWWl

Möbel u Polsterwaren
Albert Schiler

Karlsruhe — Herrenstrasse 46
von 1884 bis 1907 Zeichner und Verkäufer
im Möbelmagazin vereinigter Schreinermeister .

Komplette Zimmereinrichtungen
Eigene Tapezierwerkstätte .

in nur solider, aber |
billigsterAusführung ■

1385* ■

iJngenieur -Biirosfür jŜ lsachen j

2 Betrete “

Bäcker, 31 I . a ., m . eig . Bäckerei ,
Hans u . Frcmdenpensio « , wünscht
s . z. verheirat . Tücht . arbeitssr .
Mädchen , auch Dienstmädchen von
angenehm . Aeutzeren u . srenndl .
Charakt ., m. einig . 1000 M , wokl.
vertrauensv . aussührl . Ossert . m .
Namen n . Bild , weiches zurückges ,
wird , u. Nr . 2701a et. b . Exp . d.
Bad . Pr . send. Disir . Berm . Verb.

Fräulein , Mitte 3V, von crngen .
Aeußern , mit schöner Aussteuer « .
etwas Vermögen , wünsM die Be¬
kanntschaft eines älteren , kathol .
Herr n in sicherer Stellu ng zwecks

Heirat . "TPC
Witwer ohne Kind , bevorz . Gefl .
Off . un !k. Nr . B9553 a . d. Exp . d.
„Bad . Presse " . Anonym zwecklos .
Fureka Stuttgart bringt lOOe
Heiratsangebote . Abonnent . 1 M.ßriefm .

3000 Mark
werden von Geschäftsmann gegen
vierfache Sicherheit aufznnchmen
gesucht. Zinsen nach Ueberein -
kunst . Offert , unt . Rr . B9819 cm
dre Exped . der „SBub. Presse " .ä 600 rnk. «
werden tarn einem Beamten gegen
Schuldschein und hohen Zins

fit leihen gesucht.
Offerten nulter Nr . B9752 an

die Exped . der „ Bad . Presse ".
old Offizieren , solvent . Privatl .

UGlu in jeder Höhe , reell , schnell ,
rr— — auch Ausl . Fuchs , Ohsriokton-
burg b. Berlin. Monwnsenstr , 56 . 27Wa .3 . 1

Wen * leiht "9C
ein . Fräul . (Waise ) in fest . Stell .
59 Mk . «eg. monatl . Rückzahl.

Offerten unter Nr . B9930 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Darlehen l ^ ÄÜ
Wathelen I Äigg :
Näheres durch Vertreter . Off . n . Nr .
B6501 and . Exp .d . „ Bad .Pr/terb . 6 .6

Ausnutzungsrecht
eines patentamtlich geschützte «,
vornehmen Artikels für die Rhein -
Pfalz und das Großherzogium
Baden bezirks - oder kreisweise
zn vergeben . Branchekenntnis
nicht erforderlich . Jntellig . Herren
(Kanfleute , Beamte oder Militär
a . D .) auch Frauen , mit verfüg¬
barem , eigenem Kapital von 500
bis 3000 <M können bei einiger
Rührigkeit 4090—10 000 Jl Ein¬
kommen jährlich sich verschaffen .

Offerten mit Bezeichnung deS
gewünschten Gebiets , Kreises , Be¬
zirks , Angabe des Alters , der Stel¬
lung und von Referenzen unter
L . 537 F . M . an Rudolf Masse .
Mannheim . 2773a

Du kaufen gefurht :
200 m Rollbahngleise mit zwei
Kippwagen u . zwei Drehscheiben .

Offerten unter Rr . 2)9616 oh
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

kiWU 'Wss .
gut erhalten , sofort geffuht . 2 .1

Anerbieten mit Preisangabe unt .
239962 an die Exp , d . »Bad . Preffe "

GeschWMMj .
Ein gut eingeführtes 2778a

Fahrradgeschäft
mit mechcm . Werrstätte und elektr .
Betrieb ist Militärverhältniffe halb ,
zu jedem annehmbaren Preise z»
verkaufen . Offerten unt . E 207
an D . Frenz , Annonc .-Expeditscm ,
Mannheim .
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Fremdenverkehrsverein KarLsuhe.
*4= Karlsruhe , 14 . März. Der Verein zur Hebung des Fremden¬

verkehrs hielt am 8. ds. Mts . im großen Rathaussaale seine statuten¬
mäßige Generalversammlung ab . Leider war sie nicht so zahlreich
besucht, wie dies bei der Bedeutung der Sache und der Vielseitigkeit
der Vereinstätigkeit hätte erwartet werden dürfen . Der Vorsitzende
des Vereins , Herr Stadtrat Ostertag, begrüßte die Erschienenen . Er
verwies sodann auf den gedruckt vorliegenden Jahresbericht für die
Jahre 1888 und 1988 und hob hervor , daß es der Mitwirkung der
gesamten Bürgerschaft bedürfe , um den Verein in seinen Zielen noch
weiter vorwärts zu bringen. In ärgeren Städten stehe ein viel grö¬
ßerer Teil der Bürgerschaft auf der Seite der Verkehrsvereine. Den¬
noch könne man hier auf namhafte Erfolge in der Vereinstätigkeit
zurückblicken. Es ergäbe sich dies nicht nur aus dem Geschäftsgang
des Vereins an und für sich , sondern vor allem auch aus der erheblichen
Steigerung des Fremdenverkehrs hier .

Seit dem Jahre 1904 , dem Zeitpunkt der Gründung des Vereins ,
sei die nachweisbare Zahl der Fremden, die in hiesigen Hotels und
Gasthäusern übernachteten , (die täglichen Paffanten nicht mitgerech¬
net) , von 119 483 auf 282 849, also fast um 108 Proz . gestiegen . Wenn
auch damit nicht gesagt werden solle , daß diese erfreuliche Steigerung
ausschließlich auf das Konto des Verkehrs -Vereins zu setzen sei, so
dürfe man doch wohl behaupten, daß die Tätigkeit des Vereins einen
wesentlichen Einfluß darauf ausgeübt habe . In Bezug auf die publi¬
zistische Propaganda fei sehr vieles geschehen und man habe keine Gele¬
genheit versäumt, Fremde hierher zu ziehen , Versammlungen u . Kon¬
greße zu Tagungen in unserer Stadt zu bewegen. Eine der nächsten
Aufgabe des Vereins sei die . für besondere Anziehungspunkte zu
sorgen . DMan müffe gewissermaße, , Attraktionen schaffen , um den Verkehr
in der Stadt weiter zu fördern . Ein solcher Anziehungspunkt sei zwei¬
fellos die Veranstaltung der Rennen des Reitervereins hier, die der
Verkehrsverein schon seit Jahren zu fördern versuche. Sie seien an¬
fänglich in bescheidenen Grenzen vor sich gegangen, die Konkurrenz
anderer Städte habe sie benachteiligt, aber in den letzten Jahren
scheine die Sache vorwärts gegangen zu

'
fein. Es wurde jetzt auch eine

feststehende Tribüne für die Rennen mit einem Kostenaufwand von
18 000 Ji errichtet und es soll fortan alljährlich ein zweites Rennen
(Frühjahrsrennen) abgehalten werden. Auch die Rennbahn solle den
erhöhten Bedürfniffen entsprechend hergerichtet werden. Mit der Zeit
werde damit zweifellos etwas geschaffen , was den Verkehr außer¬
ordentlich zu heben in der Lage sei . Der Verein habe deshalb auch
in seinem diesjährigen Budget wieder die Mittel zu einem Ehrenpreis
im Betrage von 100 Ji eingestellt, außerdem einen Posten für die
Wahrnehmung einer entsprechenden Propaganda . Leider sei in An¬
betracht der geringen Mittel , die dem Verein zur Verfügung stünden ,
eine weitere Unterstützung vorerst unmöglich. Redner zählte sodann
noch eine Reihe von Kongreßen und Versammlungen auf, die im lau¬
fenden Jahre hier ihre Tagungen abzuhalten beabsichtigen . Es be¬
finden sich darunter hervorragendeVereine und Körperschaften . Karls¬
ruhe werde damit aufs neue beweisen, daß es den Ruf einer gastlichen
und einer Fest-Stadt mit Recht genieße. Die Vermittlung geeigneter
und preiswerter Quartiere an die auswärtigen Gäste werde eine be¬
sondere Aufgabe des Verkehrsvereins sein . Der Jahresbericht, der
der Versammlung vorliege , sei außerdem den Mitgliedern , einer Reihe
hervorragender, im öffentlichen Leben stehender Persönlichkeiten zuge¬
stellt worden und es seien daraufhin verschiedene sehr anerkennende
Dankschreiben eingelaufen , die Redner verließt . Schließlich dankt
Redner den staatlichen , militärischen und städtischen Behörden» insbe¬
sondere dem Stadtrat , für ihr dem Verein allezeit erzeigtes freund¬
liches Entgegenkommen, ebenso der Preffe. die durch unentgeltliche Auf¬
nahme der Berichte und sonstigen Veröffentlichungen die Vereinsde-
strebungen unterstützte .

In der darauffolgenden Aussprache trat gleichfalls eine günstige
Beurteilung der Arbeit des Vereins zu Tage. Dabei wurden eine
Anzahl neuer Anregungen zu weiterer wirkungsvoller Propaganda

Diesel - Motoren
ton 20 - 2000 PS •»-

Wirtschaftlicn vorteilhafteste-
Verbrennungsmotoren

für schwer entzondliche
billige

(lässige Brennstoffen}

Ĉ rngOSTBOtnSschneit Taufende Motoren fOr stationär* AnTagem
Qfcakt umsteuerbare Schiffsmotoren,

Gebrüder SuSzer
LUDWIGSHAFEN a. Rb,

Weitere Erzeugnisset
Dampfmaschinen — Dampfturbinen

HodpundNiederdruck-Zentrifugalpumpen— Ventilatoren
Zentralheizungen

gegeben. Die Vereiusrechnung für das Jahr 1989 wurde von den
Herren Bankier A . Hecht und Kaufmann Josef Renk geprüft und voll¬
ständig in Ordnung gefunden . Der Rechner erhielt die beantragte
Entlastung. Der Umsatz betrug etwa 24 000 . H. Das reine Vermögen
des Vereins vermehrte sich gegen das Vorjahr um 1671 Ji 84 4 .

Der Voranschlag für 1918 fand nach der Aufstellung des Geschäfts¬
führers gleichfalls einstimmige Annahme. Darin sind u . a . Kosten für
neue Reklame-Unternehmungen, die den Beifall der Versammlung fan¬
den, vorgesehen . Die Einnahmen find auf 6824 Ji veranschlagt , die
Ausgaben auf 6385 , U . In der anschließenden Erneuerungswahl des
Ausschußes wutt >en die ausscheidenden Mitglieder (Dr . von Beck , Di .
Binz , Drinneberg, Glaser , Koßmann, Lacher. Lieber , Lippe , Merkle ,
Mayer . Möloth , Müller , Dr . Paull , Thiergarten und Weiler ) ein¬
stimmig wiedergewählt. Der letzte Punkt der Tagesordnung „An¬
träge und Wünsche von Mitgliedern" führte zu einer anregenden
Aussprache über verschiedene Einrichtungen und Verkehrsmittel der
Stadt . Nach zweistündiger Tagung schloß der Vorsitzende die Ver¬
sammlung mit Worten des Dankes an die Erschienenen .

Ernennungen, Zersetzungen , Zuruöesetznnge » etc.
»er etatmäßige « Bramteu der Gehalt » kaffe« H bi » K, sowie
Srnenunnge « , Bersetzungc « re. »»» « ichtetatmätzige « Beamte » .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll - und Steuerverwaltung . —

Ernannt:
der Gendarm Bernhard Dreher in Wyhlen zum Steuerauffeher in

Mannheim.
Versetzt:

der Steueraufseher Heinrich Eber in Rust nach Kappel.
Zuruhegesetzt :

der Grenzaufseher Heinrich Hein in Konstanz .
Gestorben :

die llntererheber: Joseph Hubduch in Neuenbürg und Raimund
Siegwarth in Hundsbach .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
— Großh Landesgetoerkmcnnt. —

Vertragsmäßig eingestellt:
Anna Ritzinger in Karlsruhe als Schreibgehilfin bei Großh .

Landesgewerbeamt.
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Grotzh. Hauses

und der auswärtigen Angelegenheiten .
— Staatseisenbahnverwalttrng . —

Ernannt:
zu Stationswarten : die Weichenwärter Stephan Weh in Zoll¬

haus-Blumberg, Georg Eichhorn in Kirnbach , Kastmir Weiler in
Reichentalerstraße , Albert Blümle in Hochstetten , Lokomotivführer
August Kühn in Mannheim wurde unter die Zahl der Lokomotivheizer
zurückversetzt .

Etatmäßig angestellt:
als Diener : Bahnwärter Joseph Wolle» in Durlach ; als Schirr¬

mann: Johann Lutz in Mannheim.
Vertragsmäßig ausgenommen:

als Weichenwärter : Anton Maltern von Scheibenhardt (Pfalz ) ;
als Schirrmann: Karl Rösch von Hofweier.

Versetzt:
die Eisenbahnaßistenten: Johann Uiker in Bruchsal nach Heidels¬

heim , Georg Rupp in Waghäusel nach Reulußheim, Johann Kühner
in Krozingen nach Efringen- Kirchen , Gustav Klingmann in Achern
nach Neckarsteinach, Alfred Stürze! in Appenweier nach Offenburg,
Karl Zimmermann in Bruchsal nach Sinzheim , Johann Keller in
Wilferdingen nach Kippenheim, Joseph Schäuble in Karlsruhe nach
Wilferdingen ; die Eisenbahngehilfen: Max Saufert in Wiesloch nach
Triberg, Karl Grämlich in Rosenberg nach Haslach ; die Bureau¬

gehilfen : Heinrich Schäfer in Ludwigshafen a. S . nach Mimmenhausen-.
Neufrach , Franz Wiedtemann in Mimmenhausen-Neufrach nach
Allensbach , Joseph Keller in Singen nach Ludwigshafen a . S ., Karl
Geier in Tauberbischofsheim nach Rosenberg, Friedrich Krämer in
Karlsruhe nach Knielingen, Karl Herb in St . Ilgen nach Gottenheim,
Karl Eund in Lahr -Dinglingen nach Mannheim - Neckarau, Heinrich
Klee in Durmersheim nach Untergrombach , Joseph Meister in Frei¬
burg nach Haltingen.

Zuruhegejetzt :
Lokomotivführer Theobald Model in Offenburg unter Anerken¬

nung seiner langjährigen treuen Dienste, Bureaudiener Karl Seidt in
Karlsruhe, unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste,
Hallenmeister Johann Biel in Karlsruhe, unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste , Rottenführer Georg Schessner in Wies¬
loch unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste, Bremser
Xaver Stritt in Freiburg.

Gestorben :
Schirrmann Anton Sttoh in Heidelberg, Bahnwärter Bernhard

Riehle und Lademeister Matthäus Probst in Waldshut .

Spsrt -Aachrichten . ^
^ Karlsruhe, 16. März. Die süddeutsch« Mannschaft für das

Schlußspiel um den Kronprinzeupolal, welches am 10. April in Berlin
stattfindet, ist wie folgt ausgestellt: Stürmer : Philipp - Nürnberg
Kipp - Stuttgart . LÄl - Stuttgart , Förderer- Karlsruhe, Schweickert-
Pforzheim. — Läufer: Schwarze - Karlsruhe, Bräunig - Karlsruhe,
Burger - Fürth . — Verteidigung : Holstein- Karlsruhe, Kart - Karls¬
ruhe . — Tor : Werneck - München .

ltz Karlsruhe, 16. März. Für den 24. Berbandstag des Deutschen
Schwimmverbandes, der am 27 . und 28 . März in Gotha stattfindet,
ist jetzt das Programm zusammengestellt worden. Danach findet zu¬
nächst am 25 . März eine Sitzung des Verbandsvorstandes statt . Am
26. März gelangt abends 7% Uhr im Stadtbad ein Schau- und Wett¬
schwimmen zum Austrag , während am Sonntag , den 27 . März , vor¬
mittags 9 Uhr die Verhandlungen des Berbandstages beginnen. Am
Montag , den 28 . März, werden diese fortgesetzt und als Abschluß ist
für Dienstag , den 29. März, ein Ausflug nach der Wartburg ge¬
plant.

Anszug aus de« Ltandesbnchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

15 . März : Otto Eäckle von Ettenheim, Profeßor hier, mit Frieda
Rückher von Durmersheim; Josef Erouber von Niederweiler . Schlos¬
ser hier, mit Katharina Zimmermann von Heidelsheim ; Alois SchM
von Tirschenreute , Hafner hier, mit Ursulina Drescher von Bamberg;
Damasus Holzer von Oberprechtal , Maschinist hier, mit Karolina
Grupp von Hebsackhof ; Heinrich Euthmann von Weißenstadt, Elektro¬
techniker hier , mit Bertha Speck von Erfurt.

Todesfälle :
13. März : Julius Mayer , Taglöhner , ein Ehemann, alt 58 Jahre ;

Therese Weber, alt 44 Jahre , Ehefrau des Schuldieners Matthias
Weber ; Amanda, alt 2 Jahre , Vater Kurt Gärtner, Kaufmann. 14.
März : Rosa, alt 11 Tage, Vater Meier Kagan. Schneider; Wilhel¬
mine Lenz , Dienstmädchen , alt 44 Jahre .

•Confect
Ideales Abführmittel

von höchstem Wohlgeschmack und sicherer milder Wirfcung- Orißinaldose (20 Stück) 1 Mark. Za heben in den Apotheken« ^
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LIEBIG s Fleisch -Extract
darf seit mehr als 40 Jahren
in keiner guten Küche fehlen .
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Eier Bier

10 Schlafzimmereinpiclit.
zurückgesetzt, in Mahagoni, Rüstern, Eichen , hell und dunkel Nußbaum,
gebe ich mit Rabatt ab . «89325.3.2

Jos . Kirrmann , Herrensjrche 40.
*

DR DRALLe 'SWe ILCtteN
A

Glycerm-alionig -Getee
gegen spröde Gesichtshautuauf *

gesprungeneHände , schmiert u. kettet nicht.

r

Srudtartetteit jeder AN Ä 'S ’ÄSffi

iier
empfiehlt für die bevorstehenden Osterfeiertage sämtliche Sorten and Qaslitftten.

Spezialität : Landeier , Trinkeier zu jeweils billigsten Tagespreisen.
Bei Abnahme von 25 Stück entsprechend billiger and frei ins Haas, 89435.2

Täglich eintreffende Süßrahm -Tafelbutter “ ."V .nTlÄ

Christian Emmel
Telephon 1596 . Eier en gros und en detail .

KB. Tügli < h auf den Wocheumüik teu .

liUisenstrasse 44 .

Umständehalber verkaufe ich mein
an der Hauptstraße eines industrie-
reichen Ortes mit 2700 Einwohnern
Ätf .

Wohnhaus
mit gewölbtem Keller . In diesem
wird seit 1890 eine gutgeh .Spezerei-
unb Schuhwarenhdlung, auch eine
Schubmacher - Werkstätte und eine
Drogerie betrieben .

Offerten unter Nr . 2707a an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Grauer Extra-Mantel, fast neu ,
ist billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B9757 cm
die Exped. der . Bad . Preffe".

Arleil -Pttlans .
Ettlingen , in der Stadt ,
260 m Straßenfront mit verschied.
Gebäuden zu verkaufen . Preis
35000 Mk. Anzahlung 6000 Mk.
Offerten befördert unter Nr. 3320
die Exped . der „ Bad . Preffe"

. 8.2

Laden -Einrichtung
und Registrierkaffe für Cokonial -
waren btlligst zu verkaufen . B9264
WUN SchlUienbardt . Brette«

bei Karlsruhe.Lauuglll 20 bad. Morg.
Wiesen und Obst, hauptsächlich für
Geflügelzucht «. Fabrikbauplatz
geeignet, reell billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B8492 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb. 4.4

Phot. Atelier.
hochmodern, mit Einfamilienhaus ,
in bester Stadtlage , zu verkaufen
mit 5000 Mt . Anzahlung. Offert,
unter Nr . 3319 befördert die Exp .
der . Bad. Preffe". ' 82

W111 1* am See in Kanstaigw in feinster Lage mv
großem Garten evtl. Bauplatz ve»
kauft, vermietet 2524«

Schneeberger - Kattenhorn
Konstanz.

Meiilscher EchSskthniiS,
vorzüglicher Wach» u . Begleithund
ist zu verkaufen . 2743a.2I
2 .1 Durlach , BaSlertorstr. 25.

Ein gut erhalt. Kinderwage « m.
List ist billig abzugeben . BW36.2L

Rarienftratze 70, 2. 6 t. 4L i
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Badischer Frauenverein .
In der Luisenschule, Otto Tactisirrasie 5 , frühere vcrläir^erre

Leopoldstrastei, findet Freitaa den 18 . März von n 'A— 1 - Uhr eine
öffentliche Schlustprüfung statt .

Die während des Schuljahres augesertigteii Handarbeiten und
Aeichuungen sind am

Donnerstag de» 17 . März , von 9— 6 Uhr , und
Freitag „ 18 . „ „ 9—4 „

gur Besichtigung ausgestellt .
Wir beehren uns hiezu ganz ergebeusk ciuzuladen . 3974

Der Borstand der Abteilung I

Badischer Frauenverein.
Fvarrerrarbeitsfchule .

Lm 25. April d . I ., morgens 8 Uhr, beginnen iämtlickv .' Kurse
»«r Krauenarbeitsschule und zwar :

») Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen, Kleidermachen und Kunstsiicken .

b) Nachmittagsunterricht :
MusierfchnittzeiÄnen . Weistfticken , Buntsticken, Spitzenklöppeln,

Klicken und DamaWopfen , Putzmachen, Frisieren . Feinbügeln , Fret -
hand- und geometrisches Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen ,
Buchführung und Geschäftsaufsätzc.

1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl staitfinden ,
sofern keine Fach- oder Berufsausbildung gewäblt wird .

2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3. Fachausbildung :

al für Weißnäherinnen ,
b ) für Kleidermacherinnen ,
c) für Büglerinnen .

4. Berufsausbildung :
a) für Zimmermädchen,
b) für Kammerjungfern .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erbalten .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräu¬
lein Josephine Mäher , im Anstaltsgebäude » Gartenftraßc 47 , enr-
gegengenommen. 4100

Karlsruhe , im März 1910 .
Der Borstand ster Abteilnng i .

WImMm Kchmiei. LaWnsteinbch.
Herrliche Lage, dicht bei großen Tannen - und Laubwaldungen ,

in nächster Nähe der lieblichen Ruine St . Barbarm Bahnstation
?er Nebenbahn Karlsruhe -Pforzheim , erfrischender Sommer - und
Winter -Aufenthalt .

80 Betten , Bäder , elektrisches Licht , Zentralheizung . Gute
Verpflegung. Tägliche Morgen - u. Abend-Andachten, Gelegenheit zur
Vertiefung in die heilige Schrift und zum AuSsprcchen über religiöse
Zeitfragen .

Preise für völlige Pension : Ausnahmepreis für Unbemittelte
; .80 Mk., sonst 3.60 bls 4 Mk . im Tage , ie nach Wahl des Zimmers .

Anmeldungen und Anfragen an 2484a .7 .3

Wfarrer Aöümerle in Langensteinbach .
Zur Beacht ««« !

Auf die in der Karwoche jeden Abend 8 Uhr stattfindeuden
pasfionsandachten , sowie auf einen vom 28. März bis 3. April
nährenden BibelknrS über den Koioflerbrief , geleitet von Pfr . BSHmerle,
»mchen wir besonders aufmerksam.

llarmon . Entwickle ,
der körperi . u. geist
Kräfte . Ausbiklg. _
zu Charakter- / ^
festenAfbeits - / .Vf
frohen und / f̂ fO.
selbständi -
genMen-

an der Bergstrasse (Baden) /

Höhere Schule für '
Knaben u. Mädchen.

Arbeitsprinzip : 1368a
NV Lernen durch Erfahrung . / O

/ Erziehen durch Beispiel . /
/ Individueller und praktischer / g—

sehen. / / Unterrichtmöglichst i. Freien . / .
Hand- und Gartenarbeit , / n ? / Latein,Stenogr.,

Werlsrhätznng von
Kultur und Natur .

w ' Wahl¬
fächer :

Span. ,ItaI-
Portugies .’

Espar.,Griech .

Einzeigesang , In-
slmm .-Musik , Mo¬

dellier., Malen u . s .w.

( Schweiz ) . Zentrum für Ausflüge
an die Ober -Jtal . Seen .

Holet Bellern ae Lac, IfÄÄiiiÄÄÄt
Bahn . Moderner Komfort , sonnige Lage . Zimmer von Fr . 3.60 an ,
Pension von Fr . 8.— an . Prospektus auf Wunsch . 1244a.6 .6

Wegen überfülltem Lager verkaufe mit

grosser Preisermässigang
und

& Prozent Rabatt
bes . preiswerte Fräbjahrsneuheiten in

hübsche » Schlafzimmern
mit 2- u. 3türigen Spiegelschränken
m Mahagoni , Eichen , iN

'ußbaum,
Kirschbaum.

Speisezimmer in hervorragend
schönen neuenModellenu . S.tilformen .

Herrenzimmer , dazu passend ,
mit großen imd kleinen Bücher¬
schränken, praktischen Schreib¬
tischen u . s. w .

Salons und Wohnzimmer ,
neue ansprechende Formen.

Fremdenzimmeru .Küchen .
tO Prozent Rabatt

auf alle Einrichtungen u. Einzelmöbel
der letzten Jahre, ferner

auf große u . kleine eiserne u. Messing -
bettstellen vergeh . Art, sowie auf tadel¬
los pünktlich gearbeitete Matratzen,
Diwans . Ottomans , Leder- u . andere
Fauteuils , hübsche Polstergarnituren.

Zurückgeis elzte
Buffets , Sofaumbauten , Paneels. Salon¬
spiegel , Trumeaux , Tische, Rohr- u.
Lederstühle , einzelne Bettstellen,
Schreibtischeu . s. w . außergewöhnlich

billig. 3105.10.7
Bei Aussteuern bes . Entgegenkommen .

R. Dewerth , Kaiserstr. 97.
Für Wirte und Küfer!

In Rheinfelden sSchweizs ist eine an bester
Saae gelegene Liegenschaft mit gutgehender
wjpt Bohaft «ud kleinerer nachweisbar rentabler
Weinh &ndlung an tüchtigen Wirt oder chüfer z«
verkaufen . Offerten beliebe « an zu richte« «nt.
Chiffre « . 1714Q. ft» Ha *a«.*JO »teisufr Vogler i*Havel .

Tergebnng [ von
£ rdar 1i)eiteii .

Unterzeichneter hat zu ein . groß.
Nruvau die tfrdarbeiren zu ver¬
geben . Ptäne und Bedingungen
können vormittags von 9—11 llhr
bis einschl . Samstag , den 19. d . M.
eiiigeseben werden . B9869

Ilndolf llcwtaiig , Architekt ,
Sophiensiraste 132.

SiDiiicrDcn.
Auf nachstehende

preise noch
10' /, Rabatt.

Vorrätig noch

in Mn h 1 Mud :
«L. §chnMboh«en 25 ^
junge 28 H
junge Erbse« 303,
Weichsel-Hirschen 40 ^,
Tomaten-püree 40 $

kl . Dose 25 ^
preitzeibeeren • 43 H

in M « ä 2 PW :
Junge Si nittbohnen
9988 .3.1 30

junge vrechbohn. 33 ^,
junge pariser Aa-

rotten 05
haricot vetter 70 ^
TettowerRübchen 40 A
Stangenspargel« 90 ^
Pflaumen 70
Mirabellen (Straß.

Bürger ) 8ö

Preitzelbeeren 80 $
Für Rostgebereien

oder Wirte sehr praktische

4 psund-vose
Schnittbohnen
""'W, 78 »

iicuger l» Mrldch
I und Filiale« .

83

Dresdner Bonuswerk-Bonbons 30,
50 u . 1 .00 wirken besond . reizstillend.

Extr. Thynci sacch . Fl .1 .75 ärztl . empf.
nur in den Apotheken zu haben.

fr*; von isf Bestandteil «*

^ Thompson

SviiiMH

das beste Waschmittel
Vs K Pake « 15 Pfg .

Möbel
jeder Art billig zu verkaufen.

F. C. Ruf ,
336884 Zähriugerstraße 82 .

Äi
A. lleSk ftS ^te 5o<fcfm* *»>
rtnji, . &enfjdjt, welche direkt m.äamtlienarbeitet
n. nmfonft buntfarbigen prachikatulog 2tß *n

Julius Tretbar, Srimma 366.

Geld-Darlehen
auf Schuldschein . Wechsel, Möbel rr.
rasch und diskret zu haben. 1088«
Kredh-fiurean,stetem , %StraBburg LE,.

Reifens aste 28 , I . — Rückporto .

Gr. Kollstrvlltorillll ! für Mvsik, Karlsrilhe,
zugleich Tveateischule (Hperu- und Schauspielschule).

Unter dem ProtektoratIhrer Konigl Hoheit der Grohherzogin Lvise vm vade».
beginn des Sommerkmsus otn 15. Apri ! 1910.

Der Unterricht erstreckt sich über « lle Zweige der Musik » ud de« Schansp iekkuuft und
wird m deutscher, englischer, französischer und italienischer Sprache erteilt.

Zur Aufnahme iu die Vorbereitungsklasseu sind musikalische Dorkrnntuisse nicht erforderlich.
I » den Lehrerverband sind neu eingetrete « :

kur Gesang : Fräulein Eliiabeth Gutzmann und
Fräulein Gabriele von Keeeh ,

für Klavier: Fräulein Anna JHozer. n 11 • t j „
Am 1 . Mai ». I . tritt Herr Kammersänger KUuOII VOtl MllUC

als Gesangslehrer « . Leiter der Opernschnle, die in »« fassenderWeise neu organisiert
wird , ein . Anmeldungen für seinen Unterricht werde« schon jetzt entgegengenommen .

Die Satzungen des Grotzh . Konservatoriums für Musik, die den Unterrichtsplan und alle
Angaben über die Aufnahmebedingungen und das Schulgeld enthalte », sind kosteufrei z» beziehen
durch die Direktion» durch die Hoftnusikalienhandlungen von Friedrich Doert und Hugo Kuntz»
die Musikalienhandlungen von Fritz Müller und Frauz Dafel (vorm. Haus Schmidt ), durch die
HerrenHofpianofortefabrikantenLudwig SchweiSgut und Heinrich Maurer , die Pianofortehandlung
von Jakob « nn » und die Hofiustrumentenhandlung von Johann Padewet in Karlsruhe. 4144

Anmeldungen sind bis zum 4. April schriftlich u. von da ab schriftlich oder mündlich M richten an de«

Dirckir ßchit Prsjessr Heinrich Ordenstein ,
S-»»i«»ftr-h- »».

Sprechstunden täglich — außer Sonntag » — von 3—3 Uhr nachmittag » ; während der
Zeit vom 24. März bi» 4 . April (Osterferien ) keine Sprechstuuden .
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Grösste und bedeutendste Spezial - Fabrik fQr Gas*
Badeöfen. — Verkauf nur durch die tnstallations -
geschäfto — Kataloge kostenlos und portofrei.

Ä Kiirnbe
beld '^

der St toreu* «^

WieAüzo «

SdOOO
20000tQP3 ^:

Eberld " Ki>xieistr»» s

Wagmei unü Turngerötesabrik
1« verkaufen.

Die von meinem Mann unter der Firma 1.. Vetter betriebene
Wagnrrei u . Turngerätefabrik . das älteste Geschäft am Platze, mit
ausgedehnter unter Kundschaft , setze ick mit oder ohne An¬
wesen dem Verkauf aus . Erforderliche Anzahlung für Geschäftn. Haus
All» . I« - hi » Mk . 15000 .—.

Liebhaber wollen sich direkt wenden an 2637a .3.2
Carl Vetter , Witwe. Pforzheim . Mrchk 41.

troekarbetten jeder Art

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe sortwährevv als
Ui Eisen «. Metalle , so¬
wie alle Arte » Emrickt - i
»»gen fBrauereien , Müh¬
len. Aabrikeinrtchtuuge «
re.) zu höchsten Tages¬
preise «.

Gleichzeitig empfehle .
mich z«r Nebernahme
größerer Abbrucharbei¬
te«, Kabriken « . s. w. « . *
z»r Nebernahme vau
Fuhrleistnngen jeder Art !
bei pü»Michev AuSsühr .
«ng. Näheres k«4i3»

IHartin lotheis ,
Unternehmer ,

KwlsrHhe . ]!Hiilribwg , .
Mühlstraße 10 .

Beamte
können unter strengster Diskretion
ihren Bedarf in Kleiderstoffen .
Seide. Teppichen. Gardinen und
Weißwaren von einer erstklassi¬
gen , auswärtigen Firma unter be-> >
quemen Zahlungsbedingungen be¬
ziehen. Offerten unter Rr . 239734
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 3 2̂

5 Bände

,Milli UHä MMtil
"

fast neu, billig zn verkaufen .
Offerten unter Rr . 3876 an di«

Exped . der „Bad . Presse" . -13
SÜirrhaare und Schnitthaare»

zahle per 10 Gramm don 10 Pfg .
viS 1 Mk. Urmann , Hanrflechter .
Gerwigfrrasie 38 . Bstflsti
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Die Rache der Apachen .
ss Paris » is . Marz . Auf dem Boulevard de Lharoune im Quar¬tier des Päre Lachaise wurde am Sonntag abend auf offener Straße«in Mann namens Coquillard erstochen. Da weder eine Schlägereinoch «in Raub das Verbrechen erklärten , nahm die Behörde an , daßein Racheakt vorliegen müsse, und stellte in dieser Richtung Unter¬

suchungen an. Es ergab sich, daß Coquillard vor mehr als zwei Jahrenmit drei Apachen zusammen vor Gericht gestanden hatte, die eines Ver¬
brechens beschuldigt waren. Er selbst wurde freigesprochen , aber diedrei anderen wurden zur Zwangsarbeit verurteilt , weil er gegen fieZeugnis ablegte. Gleich nach dem Prozeß erhielt Coquillard einen
Brief : »Coquillard, du Haft gepfiffen, da« kostet dich dein Fell" . Der
Denunziant versuchte sich der Rache zu entziehen, indem er erst seineWohnung in Paris wechselte und dann zum Militär eintrat. Aber
« en Zeit zu Zeit erreichten ihn immer neue Drohungen, die ihn schließ-
ttch halb verrückt machten. Er kam nach Bictztre i " s Irrenhaus . Am
S. März wurde er als geheilt entlassen. Am 13 . irz abends , als er

>nach seiner Wohnung ging, traten ihm auf dem 'oulevard de Tha-
ftonne mitten in einer zahlreichen Menge vier Männer entgegen, und«in« von ihnen stieß ihm seinen Dolch in die Brust. Die Mörder
ŵurden erkaunt, aber keiner von den Männern, die der Szene bei¬
wohnten, wagte es, die Rainen zu nennen.

Wetterbericht des Zenttalbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vlyn 16. März 1910 .Ein Hochdruckgebiet bedeckt heute den Südosten Europas, einzweites ist über dem Kanal erschienen und hat sich von da über Frank¬

reich » di« Niederlande und Nordwcstdeutschland ausgebreitet. Bei Js -
kanv ist eine ziemlich tiefe Devrefsion erschienen. Im größten TeilDeutschlands ist das Wetter trüb oder unbeständig, jedoch trocken.Da daS Ortsbarometer steigt , so scheint sich der hohe Druck weiterbinnenwärtS auszubreiten : es ist deshalb wenig bewölktes und unter¬lag etwas wärmeres Wetter zu erloarten.

Wittern >igsveod »chr >,iigen der M ^troroiog . Station Karlsruhe .

Mär»
1b. Nachts 9« t!.
18 . Mrgs. 7“ il.
16- Mitt. 2 °“ J.

iiatom. XQeem.
in c .

Äbjol ,
Feucht , Fruchtigirit

in Sscuj.

750,9 6.1
752 .6 ! 2 .9
753.81 8L

4öinö

NO
NNO

WNW

wolkenlos
bedeckt

Höchste s -mveratur an' 15. März 12,0 : niedrigste in de,r
barauffolgendci ! Nacht 2,6.

Niederschlagsmenge am 16. Mürz 7“ früh 0 .0 mm.
Wetternachrichten ans dem Süden vom 16. März früh :

Lagano Regen 6 °, Biarritz wolkig 9 °, Coruna Nebel 6 °, Perpignan
bedeckt 11 ", Nizza wolkig 6 °, Triest halbedeckt 10 °, Florenz heiter 7 °,
Rom wolkig 8 °, Cagliari bedeckt 11 °, Brindisi heiter 10 °, Horta
<Azor«n) bedeckt 13 °.

Telegraphische Kursberichte
vom 16. März.

Sraakfurt a. M.
(Anfangskurse.)

Ostr. Cred.-A . 813 .50
DiSc Com.-A 196.—

: Dresd . B.-A. 165.—
Ost .Staatsb ^A. 169 .60
Lombarden 22.55

; Gotthardb .»A. —• —
: Tendenz : schwächer.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse.)'
WechselAmsterd . 168.37

M Antwerpen807.66
M Italien 805 .75
M 204.30
m Paris 810 .75
M Schweiz 810.—
m Wien 849.—

Priv ^DiSkonto 3°/
; Napoleons 16,25
3^ ^ Deutsche

Reichsanleihe 93.45
3% do. 84 .20
3H Pr . Conf. 93.30
4% Jtal . Rente 103.—
4% Ost. Goldr. 99.70
47, % Ost-Silb . 98.60
3% 1. Portug . 65L0
4%, 1880 Nüssen 91 .30
4% Serben 83 30

' 4% Span . Ext» —
4% Ung.Goldr. 95 .40
4%Ung.Staatsr . 92 65
Bad. Bank 133.50
Kom .-Dsk.Bank —

. Darmst. Bank 135.95
Deutsch. Bank 258.25
Diskonto 196. -
Dresd . Bank 165. —
Oft- Länderbk. 126.70
Rhein . Kr^ Bk. 137 .50
Rhein .Hyp.-Bk. —.—
Schaaffh . Bank 145.—
Wiener B^B . —
Lttomanbank 142.—
Bochum 242 .—
Laurahütte 174 .50
Gelsenk . 213.40
Sarpener 198.20
Tendenz : schwächer.

(Schlußkurfe».
»% n .Bad . l908 101.60
4% Bad . 1901 —
3H % . abß.t.Sl . 96 .50

Vto. I. M 94 .20
3)i % 1892/94 93.25
3y* % « ad. 1900
8H % . 1902 93 .20
8)4 % Bad .1904 93.—
8)4 % « ad. >907 93 .05
3% Bad . 1896 —
4%Bayernl907 10I .A
4%Württb .l »0? 101.85
4% Rh. Hyp--

Pidb . b 1919 101 .30
4% . 1917 100.20
8 )4 % . 1914 91.80

4% 1897 Arg. 91 .45
5% 1896 Chin. 102 .80
454% 1898 » 99 .95
5% Mexikaner

amort . inn .
l— IV. 101.75
5% dto. conf.

äußere 1890 69 .85
454 %R .StaatS .
anleih . v. 1905 100.25
4%do.Rentel90L 90.60
4% Türken uni -

fiz . d. 1908 94.80
Turk . Lofe 181 .80
Bad . Zuckf. W. 179.70
« . Elektt-Gef. 262.90
El^Gef.Schuck. 189.80
Mafch .Gritzner 336 .—KarlSr .Mafch > 219.—
H^-A. Paketf . 142 .40
Nordd. Lloyd 105.—

Rachbörf «.
(254 I !hr nachm .)

Ost. Kredit -A. 218.50
Deutsche B.-A. 258.20
Disk.-Comm. 196.—DreSd. Bank 165 .—
Ost.S .°B. Fr . 159.30
. Südb. Lomb. 22.50
Tendenz : schwächer.

Berlin
(Anfangskurse).

Ost -Kred^-Akt. 213.40
Berl .Handelsg . 179.40
Kom.-DiSk .-B. 116 .50
Lärmst . Bank 136 —
Deutsche Bank 258.—
DiSk.-Komm. 196 .—
Dresd. Bank 164 .80
Bali . u . Ohw 112.-
Boch. Gußstahl 241 .50
Dortm . Union

Lit . C 94.20
V .Kö .-u .Laurah . 174 .70
Sarpener 198.20

Terrdenz: schwach.
Berlin ( SchluLkurje).
3 )4 % Bad . 1900 —
3 )4 % „ 1904 93 .30
3 )4 % . 1907 —
4% Bad . 1909 101.75
4%R.-Sck>. 1908 100 50
3 '/» %Re>chsant. 93.30
3% Reichsanl. 84 25
3 % %Preuß . C. 93 3"
3% dto. 84.28
4y>% Rufs . 1905 100.30
4 *4% Sap . „ 98 40
Ost. Kredrtakt. 21310
risk .-Komm. 19 -I.70
Dresd . Bank 164 80
Nat .-B . f .Dtschl 127.70
Aom .-Disk .-Bi . 116 80
Lst.St .-B.lsrz. ) 165 .10
Nanada -Paciiic 13 ^ 20
Bochum .Gußst. 24110
B .Kö .-u Lanrab 17 > 90

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe i. B Lammstr . 10. Telephon 223
empfehleD «ich kür

• Ile b » nhgM ( b » rUlclie Transaktionen .
Ausführliche and gewissenhafte Aasbann

Ober sämtliche Wertpapiere .
Alf Wunsch erhalten Interessenten Börsen »

Berichte kostenlos .

Aus dem Karlsruher Merernsieben.
Karlsruhe , 16. März .W . Im Arbeiterbildungsvercii ! sprach am letzten Montag HerrProfessor Dr . Eerstnrr , Mannheiin , über „2k Erziehung zur Per¬sönlichkeit". Was ist Persönlichkeit ? Philosophisch versteht man dar¬unter die vernünftige Fähigkeit , das Ich , das seiner selbst bewußtist, das Zwecke verfolgt und das verantwortlich ist . Der Gegensatz !

dazu ist , was nicht selbst bewußt ist, stch nicht selbst Zwecke setzt . \sondern von Trieben bestinimt wird . Persönlichkeit ist etwas , was >
das Zndividium erst in der Gesellschaft und ihren Wechselwirkungenjmit Anderen erwirbt . Der historische Individualismus , wie ihn -
Carlyle vertritt , betrachtet die Herren , die Helden, als die eigent¬lichen Träger der Geschichte ; im Gegensatz dazu betrachtet der Kollek¬tivismus die '

Gesamtheit der Individuen als deren Bestimmer und
Träger ; und das Ziel der Erziehung zur Persönlichkeit wird in das
gemeinsame, gesellschaftliche Leben gelegt . Erziehung heißt demnach,die für das Zusammenleben mit den Anderen erforderlichen Eigenschäften (Tugenden) durch geeignete Pflege zum Wachstum zu brin¬
gen. Hier kommt es vor allem auf eines an : Bildung des Willens .Andernfalls spricht man von Unterricht , Ausbildung — Dressur. Wir
{oHcn , uns frei und selbst bestimmende Wesen werden , fitftf . : Cha¬raktere , also : Persönlichkeiten, die um so reiner und größer find, jemehr sie die sinnliche Natur unterwerfen . Die Entstehung des Cha¬rakters erfolgt nie ohne die Mitwirkung anderer Menschen . Bei der
Erziehung findet eine planmäßige Einwirkung statt : aus der einenSeite Erweckung und Unterstützung der guten Eigenschaften, aus deranderen , Unterdrückung des aufkeimenden Bösen. Die Hauptsachealler Erziehung ist : Konsequenz, Kraft . Selbständigkeit . Es ist ver¬
kehrt, in dem Kinde jeden eigenen Willen zu unterdrücken. Der
Mensch soll lernen : selbst zu wollen , recht zu wollen und Mar selb¬ständig , ohne daß andere es immer vormachen; so daß das Empfinden ,Fühlen , Denken und Wollen zu einem harmonischen Ganzen ent¬
wickelt wird . Reicher Beifall der überaus zahlreich erschienenen Zu¬hörer folgte den vorzüglichen Ausführungen , an die sich eine lebhafteAussprache anschloß .

- f-- Mundartenabend des Pfälzerwaldvereins , E. B ., OrtsgruppeKarlsruhe . Der Pfälzerwaldverein bemüht sich eifrig , nicht nur die
Eigentümlichkeiten und Schönheiten der weinfrohen Pfalz , sondern
auch die Sitten und Gebräuche ihrer Bewohner in immer weiteren
Kreisen bekannt zu machen . — Seine monatlichen Touren , durch die
er jedermann Gelegenheit gibt , sich ein Stückchen der lieblichen Ge¬
gend zu beschauen , erfreuen sich einer immer größeren Teilnahme .Am vergangenen Samstag trat er nun zum ersten Male mit einem
Mundartenabend an die Oeffentlichkeit, und dieses Unternehmen
darf als wohlgelungen bezeichnet weiden . Eigene Gedichte trugHerr Daniel Kühn aus Speyer vor . Gedichte von Fritz Claus , dem
Sänger des Pfälzerwaldes , und anderen pfälz . Dialektdichtern Herr

Jakob Frey aus Frankenthal . Herr Daniel Kühn , geboren in gjj
ringen bei Otterberg , zeigte dem Publikum , wie sehr er die DialEr
des Donnersberggebietes kennt. Meisterhaft versteht r es , aus de»
Volke heraus zu uns zu sprechen , witzig und doch ,0 voll inner «,
Ernstes . Seine Dichtungen kommen wirklich aus de -n Herzen, Z>ejvor die Hümeth schla 't"

. Sein „Aus der Ewetschezeit", „Was W
Jung alles in de Sack hott "

, „De wahre Jakob " und anderes ließ
die Zuhörer nicht aus dem Lachen kommen . Herr Jakob Frey , d
früher längere Zeit hier weilte , zeigte sich uns als hervorragerrd l
gabter Rezitator mit großem Schauspielertalent . Sein Bortta ,
hauptsächlich ,,s ' Schellsche" und „Eens odder Zwee" war meisterhaf.und fand allgemeinen Beifall . So mancher Pfälzer wurde da wieder
an feine alte Hc ^'nat , die er durch langen Aufenthalt in Badens 3t«,:
sidenz fast vergefs .'u hatte , durch die kräfttge Muttersprache beseelt ,unsere Bestrebungen , die Pfalz und vfälzisches Volkstum zu untez,
stützen . Wir wünschen dem rührigen Verein , daß seine Veranstaktny-^
gen sich einer gleichstarken Teilnahme erfreuen werden.

) : ( Karlsruhe Männerhilfsoerein . Am 7 . und 8 . Mai d . I .
findet hier die £-•kr des 40jäh: igen Bestehens des Karlsruher Man.
nerhilfsvereius von , Roten Kreuz und seiner schon im Jahre 1870
besibewährten Sanitätskolonne statt . In Verbindung mit dieser ^
doppelten Jubelfeier wird gleichzeitig der 8. Badische Führer und .
Aerztetag abgehalten . Das vorläufige Programm steht dann fol¬
gendes vor : Am 7 . Mai nachmittags geschlossene Sitzung des Führer¬
und Aerztetag es im Hotel „Friedrichshof "

, abends 8 Uhr Vegrüßungs -
bankett im Kolosieu nisiaale . Sonntag den 8 . Mai vormittags öffent¬
liche Sitzung des Führer - und Aerztetages im Hott ! „Friedrichshof".
Um 13 Ahr Festakt im großen Saale der Fefthalle mit anschließendem
Frühstück in der Glashalle des Stadtggrtens . Nachmittags findet eine
große Uebung der Karlsruher und benachbarten Kolonnen in Va-
taillonsstärkc am Westbahnhofe statt , zu welcher, wie zu dem Festakte ^
des Männerhilfsvereins , ein Dertteter des Kaiserlichen Kommissärs
und des deutschen Zenttalkomitees vom Roten Kreuz erwartet wird.
Nach der Uebung ist in den Räumen des „Kühlen Kruges " kamerad-
fchaftliches Beisammensein vorgesehen.

r

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
— Bremen , 16. März . Angekommen am 14. : »Krefeld" 12 Uhrvorm, in Rio de Janeiro ; am 18. : „ Stambul " in Konstantinopel,

„Äaiicu Wilhelm dere Große " 3 Uhr nachm , in Bremerhaven .

Geschäftliche Mitteilungen .
Preisausschreiben für neue Erfindungen . Wie wir soeben erfahren,hat die Firma I . Bett & Co ., Berlin SW . 48, 107 für neue praktischeund rentable Erfindungen Barpreise in Gesamthöhe von 1000

ausgeschrieben. Tie Beteiligung an diesem Wettbewerb ist Jeder¬
mann gestattet und sind die Bedingungen von genannter Firma kosten¬los zu beziehen. 2777a

22.50
112 .
24190
94.20

175 .10
213 .20
198 .10

Gelsenk.Bergw. 21310
Sarpener 198.40
Phönix 222 .-
Dynamit Trust 181. —
All . Elek^G . E. 262.80
E^G. Schuckert 139 50
Siem . u . Halste 236.10
Westerregeln 216 .70
D .Met..Pat » S .L36.70
M.-F. Gritzner 235.20
B-Köln-Rottto. 254,20
BrauereiSinner247 ..—P .-UngL .Pfdbr . 94, -
Pest-Nng^ .Obl . 94. lv
Ung.Schmalbahn 98.50
Privatdiskonto 3*k

Berlin
(Nachbörse .)

OsllKred̂ Akt. 218.20
Berl .Hand -̂Gej . 179 .70
Deutsche B.-A. 238. -
Disk. Komm^A. 196.—
Dresden . B.-A. 164.70
Lmb.F )st.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußjt .
Sortm .E .Lit .G
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : ruhig.
Wien ( 10 Uhr).

OstLred .-Akt. 679 .20
» Länderbank 502 .—
»Staatsb .(srz.) 745 .20
Soun* " il .Südb 123 20

Marknoten 117.78
OstLkronenrent« 95.85
Lst .Paprerrente 98 .80
llng . Goldrente 113 .65
Ung .Kronenrent 92 .85

Tendenz : willig.
Part ».

3% frz. Rente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türk ..ulufig.
Türkische Lose —
Banq . Ottoman 714 .—Rio Tinto 19.32

London .
Chartere !» 40— S .

e BeelS 19'/,
East Rand 5 /,
-ioldiieldS 6

RandmrneS 9h,' naconüa 10—
Archis . common 118

» preferred 106
lucago . Mitt,auw
and St . Paul 149

Deuver preser . 42—
couisvillelllasyv 1: 6
Union Pacific 191' /
, nited Etat . Skee,

Corp. commo 12g '
oiro vreierred bVj

Hotel Römerbad
Badenweiler (Scliwarzwald) gegenüber dem GroBsherzoglichsn

i ’alai » und dem Knrhauaa . -— - -■■■■
Prachtvoller FrühfiingsauSenthalts ♦♦ Saison - Eröffimng anf Ostern.

Hans allerersten Banges .
Grosse Gesellschaftsräume.

Besitzer
Appartements mit Bad, Thermalbäder, Terrassen, Restaurant,

—— ... » . . .■ .. . . .... — Voile Pension von ük , 8 . — an.
Gebrüder «IONBR , Hoflieferant Seiner Königl . Hoheit des Grossherzogs von Baden .

98.40

9730
96 .50

Die

Schvtanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -
und Kinder -Kleider , Wäsche,Stiefel rc. entgegen . 216

e . V .
Der Gesangverein „Liedrrhalle"

hat dem Verein „Volksbildung" in
liebenswürdiger Weise Karten zudem am Karfreitag in der Fest¬
halle stattfindenden

„ Requiem “
von Cherubini s- ermäßigtenPreis von 30 Pfg . zur Verfügung
gestellt . Wir bitten diejenigen
Mitglieder , die von diesem Aner¬
bieten Gebrauch machen wollen,
sich unverzüglich an unsere Ge¬
schäftsstelle (zwischen 2 bis 4 und

bis O18 Uhr) zu wenden, da
Anmeldungen nach dem 18. d. Mt .
nicht mehr berücksichtigt werden
können. 4191

Besonders billige

Kinderstie
prima Wichsleder , holzgenagelt

22/24 25/26 27/30 31/35

2 .95 3 .45
braun Ziegenleder, breite Formen

20/22 23/24 25/26 27/30 31/35

TM-AnMe.
Verwandten . Freunden und

Bekannten die traurige Nach¬
richt, daß unser einziges liebes
Kind B9934Klara

! nach kurzem schweren Leiden
im Alter von 4 Monaten in
die ewige Heimat abberufen

j wurde .
Die tieftrauerndea Eltern

Gustav Daum and fraa .
Karlsruhe , d . 15. März 1910 .

I Die Beerdigung findet am
Donnerstag den 17. d . M„
nachm . 4st , Uhr, vom Trauer¬
haus Marienstr . 48 aus statt ,

2.25 2.75 3 .25 3 .75 4 .25 Ir

Dr * IKaenles Institut §
Stratzburg . Elf .

~
Beg. 4. April .

Aeltest.Ji »stitut«_ _
Vorbereitung 2419a

znm Einjährigen -Examencher-bunden mit Internat . Prtma -
reife und Abitur für Herrenund Damen in kürzester Zeit .
Zweiginstitut in Metz für
Einj .-Freiw .-Vorbereitung

Mast-Box, breite Formen
23/24 25/26 27/30 31/35

2 .75 2.95 3.75 4.25

Als besonders beachtenswert
empfehle:

Engl . Mischung p . Pfd . M . 1 .80
Haushatt - „ . „ M . 2. —
Spczial - „ „ „ M . 2.50
Russische „ .. „ M. 3_
IProben bereitwilligst zu Diensten.

Drogerie I . vösch ,
3086 Herrrustrahe 35 .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

amerikanisch75 4168

elegante
Ausführung

AnksWllg.
Für die vielen Beweise auf¬

richtiger Teilnahme an dem
Hinscheiden meines lieben
Gatten , unseres treubesorgten
Vaters , Bruders , Schwagers
und Onkels B993Ü

Anton Cermak
sprechen wir unfern herzlichen
tiefgefühlten Dank aus .

Mühlburg , d . 16 . März 1910 .

2iktMttitdetlHiü !erbIiebMll

Dessert * und
Stärkuogsweine

Malasra , Sherry , Port - I
1 wein , Madeira usw ., unter - [
[ suchtu . begutachtet,in3Flascher, -
! grossen bei Fritz Schmelzte , Brct -
I u. Feinbäckerei , Knielingen i . B . I»--a

JosefEttlinger
Karlsruhe, Kaiserstrasse 48.

„ . bar Preise (SOO,300,200M . )t— tur natie und fgvrlnnbrifior~^~

j .TrSBTST1 erlin SWH 107.

verleiht Kresitgeschätttiaciea Reform , Pfauen i . V .Seine Schwindelfirma.

b- arm . Di -Nst.
JSP OvllUM . ll ntäMjen Äor -
trrnonnale . Inhalt ihr Lohn. Aufd .
Fundbüro geg .gute Bel . abzug

i , nektograplienmasse
empfiehlt billigst die

Hrpedition der »Bad. Presse".

Vuidilicriic,
vorzüglichster
Konstruüion .

I Hammer & Helbling,!
120 .4 Kaiserstr 153 . 3269
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Bekanntmachung .
Die diesjährige planmäßige Ziehung der städtische« Schuid -
reibuugen von den Anleyen 1K6 . 1888 , 1886 , 1887 , 1380 , 1802 ,

findet am
» Dienstag den 22 . Marz 1910 , vormittags 9 Uhr
ji im großen Ratbaussaale öffentlich statt . 418g
,9 Karlsruhe, den 14 . März 1910.
■» Der Stadtrat.
* Siegrist .

Stüdt . Seefifchmarkt
WchmerStag nachmittag von 3 ‘J, bis 7 Uhr und Freitag vormittag

von 8 bis 11 Uhr .

Große Zufuhr , billige Preise .
Karlsruhe , den 16 . März 1910 . 4180

Stadt . Schlacht - und Bichhofdirektion .

Grotzh. Baugewerkeschule Karlsruhe.

Ausstellung.
Di« Arbeiten unserer Schüler ;
1) der Hochbau-Abteilung ,
2) der Bahn - und Tiefbau -Abteil« ng >
3) der Maschinenbau-Abteilung .
4) der elektrotechnischenAbteilung ,
5) der Abteilung zur Heranbildung von Gewerbelehrer «,

welche nn Wintersemester 1609/10 angescrtigt wurden , kommen von
« Freitag den 18. Marz ds. Is . , vormittags S Uhr

bis
Sonntag den 20. Marz , abends 6 Uhr

im H. Obergeschoß unseres Anstaltsgebäudes öffentlich zur Ausstellung .
, Zur Besichtigung derselben laden wir ergebenst ein . 4048.2.1

Die Direktion.

Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Wir bitten um Einreichung der Einlage » n . Spar¬
bücher zwecks Abrechnung , wobei auch die Auszahlung der
Dividende auf die vollen Geschäftsanteile erfolgt. 41603.1

Der Vorstand .

Apollo - Theater
| Telephon 2042. Dir. Jos . Engreis . Marienstrasse 16 .

Tom 16 .—1» . Mürz 1®1© :

Vollständig neues Elitd - Programm,
unter anderem:

„Ada Pagina “
Kgl. Ital . Kammer-Virtuosin ,

Meisterschülerin des berühmten Professors Joachim , welche
wiederholt die hohe Ehre hatte, vor Ihrer Maj . der deutschen Kaiserin
zu konzertieren , ausgezeichnet mit der großen goldenen Medaille für

hervorragende Kunsüeistungen. 89980

Abbruch -
Nersteiserung .

Dienstag den 22. März d . Is .,
vormittags 10 Uhr . werden die
nachstehenden mir Grundstück Lgb .
Nr . 427 , Gewann Eschwinkel , Ge¬
markung Karlsruhe , befindlichen
Gebäude an Ort u . Stelle öffent¬
lich zum Abbruch versteigert :

1 . Windmühle mit Pumpwerk
und eisernem Wasserreservoir von
ca. 7 cbm Inhalt .

2 . Schuppen nebst 2 Pflanzen -
täumcn mit Glasbedachung.

Die Bedingungen liegen auf
unserem Bureau , Ettlingerstratze
Nr . 39 . 3 . Stock , zur Einsicht aus.

Zusammenkunft am Versteige¬
rungstage bei der Wirtschaft zum
Lautersee an der Neberführnng
der Ettlingerstraße über den
Rangierbabnbos . 4166

Karlsruhe , den 16. März 1910.
Gr . Bahnbauiuspektion II .

Friedrichsbad
Kaiserstrasse Nr. 136

empfiehlt 3210.4.3

seine neu u. elegant hergerichteten
Wannenbäder

£•9 Ml# u « III « Hl .ttss ©«

Schwemmsteine i
m den Grössen: ca. 28,12/6' /, . 25/12/7-/, , 25/12/9»/. , 25/14/12, 25/16/14,

30/14/12 cm, für leichte Wände , Decken und Gewülbe,
Khall-, schwamm- and feuersicher, in alter , fester, harter Ware.

Bimssand -Cementdielen
mit Note nnd Feder, für dünne Wände, 5, 6 , 7, 8 , 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial, für Decken, Dächer, Wände , schall-, schwamm-
and feuersicher. Wird in den letzten Jafiren immer mehr für Privat -
häoser, Verwaltangs - and Fabrikgebäude, Schulen etc. verwandt . Mit

näheren Angaben stehe gerne za Diensten.
Preise billigst. Auf Wonach kombinierte Ladungen. - - -- -

Versand ah Uraitz , Kenwied aad Karlsruhe Haies .

Friedrich Chr. Kiefer, frSSi ,
Gesellschiftor and Verkäufer des Rfiela. Schwemmstel .syndlkilts .

gute Marke und sehr gut erhalten, billig zu verkaufen . 4154.2.1
Zähringerstratze 38 .

JaS Weitzeln B
9848

von Zimmern . Küchen , Plafonds ,
sowie das Ausmauern von Herden
x . wird billig und gut ausgeführt
von F . Schiffbauer , Adlers» . 4.

Grundftücks-
Berpachtnng.

Die Stadtgemeiude Karlsruhe
läht in öffentlicher Steigerung neu
verpachten am
Montag d 21 . März 1910 ,

nachmittag - 3 Uhr :
1 Los Acker im Gewann „ Neu¬
bruch "

(Stadtteil Beiertheim ).
Zusammenkunft am iitonbeü btt

lorkstraße bei der Einmündung der
iriegstraße . 4188

Karlsruhe , de» 14 . März 1910 .
Städtisches Tiefbauamt .

Pekanntmachung.
Infolge freiwilligen Rücktritts

des Inhabers ist eine
Nolpeidienerstelle

alsbald wieder zu besetze«.
Anfangsgchalt 900 M , Höchst¬

gehalt 1100 M , erreichbar in zwer -
jährlichen Zulagen von je 50 Jt ,
80 M Monturaversum und Nacht¬
dienstvergütung im Jähresbetrage
von ca . 100 Ji . 2766a

Geeignete, insbesondere körper¬
lich rüstige Bewerber wollen sich
unter Vorlage ihres selbstgeschrie¬
benen Lebenslaufs und der Milt -
tärpapiere innerhalb 10 Tagen
dahier melde».

Ettlingen , den 10. März 1910.
Grmeinderat :

Dr . Hofner . Müller .

Theaterplatz,
1 . Rang , Balkon , A , gerade Num¬
mer , ist für letztes Quartal ab¬
zugeben. - Zu erfragen Südliche
Hildavromenade 3, II . SS9865

Kotruersteigerung.
Die Gemeinde Pfaffenrot ver¬

steigert folgende Hölzer und zwar :
Am Freitag , de« 18. März ds. Fs .

120 Stück eichene Bau - u . Nutz¬
holzstämme von 1 .19 fm. abwärts
40 Stück Baustangen I . u . II .
Klaffe. 2695a

Am Montag « den 21. März ds . IS .
25 Stück 1 . . 80 Stück II . Kl.

Baustangen , 130 Stück Hagstan-
gen, 60 Stück Baumpfähle , 19
Stück Hopfenstangen I . Kl., 153
Stück Hopfenstangen II . Kl.. 430
Stück Hopfenstangen III . St .,
718 Stück Hopfenstangen IV . Kl.,
1075 Stück Rebstecken I . Kl„
1325 Stück Rebstecken II . Kl.,
2515 Stück Bohnenstecken .

Am Dienstag , den 22. März ds. Is .
58 Ster buchene Scheiter , 113

Ster buchene Prügel , 91 Ster
forlene , 131 Ster eichenes und
50 Ster gemischtes Prügelbolz ,
1125 Stück Normalwellen.
Die Zusammenkunft ist an ge¬

nannten Tagen vormittags 9%
Uhr beim Ratbaus .

Pfaffenrot , den 12. März 1910.
Der Gemeinderat :

Glaser , Bürgermeister .

Gebrauchte
Mühlenernrichlung

ftt verkaufen.
Die Stadtgemeinde Lahr hat

folgende gebrauchte zum Teil noch
recht gut erhaltene Mühlenein -
richtungs -Gegenslände von der am
1 . April eingehenden städt. Tter -
gartenmühle aus der Hand billig
zu verkaufen :

1 eisernes Mühlenwerk mit 3
Gängen nebst Wassermotor, 3
Mahlgänge , Zylinderkasten,
Mühlsteine und Zubehör, 1
Fruchtauszug , 1 Griesputz'm«-
schine, 1 Dezimalwage mit Ge¬
wicht , 2 Walzenstuhlungen, Ge-
trieb u . Zubehör, 3 Vorrats¬
kasten , 1 Ueberzug der Zylinder ,
1 Saalersche Fruchtputzmcrschtne
mit Zubehör, 1 liegende Dampf¬
maschine , 12 H .P ., 1 eingemau-
crter Kessel mit Vorwärmer ,
Gurten . Becher , Riemen und
ŝchwellen. 2682a
Näheres beim Bürgermeisteramt

Lahr , Baden.

Kotrversteigerung.
Großh . bad . Forstamt Rcncken

versteigert aus dem Lautenvacher
Herrschaftswald im Gasthaus
..zum Kreuz" in Lautenbach im
Renchtal

am Dienstag den 22. März ,
um % 12 Uhr beginnend: aus Abt .
1 . 2, 3 , 5 und 12 : 13 Buchen III .
u . IV . Kl. , 28 Eichen III .—V.
Kl. . 5 Eschen V. u. VI . Kl . mit
auf . 22 Fm . in 21 Losen , 7 Weq -
mouthkiefern-Abschn. I .—III . Kl . ;
6 Fichten- Abschn. l .—JU . Kl..
13 III ., 23 IV ., 71 V. u. 83 VI .
Kl. , meist sichtene Stämme mit
zus . 68 Fm . in 29 Losen ; ferner
344 ficht . Baustangen I . und 308
dto. II . Kl. in 17 Losen . LoS-
verzeichnisse durch das Forstamt .

Forstwart Köhler in Lauten¬
bach zeigt die Hölzer auf ver-
langen vor. 2762a

Marg . Dung Inh . Karl Stiefel
Kaiserstrasse 86 Telephon 2723

empfiehlt
3901

Jacken - Kleider
Paletots ,
Staub- , Reise - u.

Regen -Mäntel

Uerroualb .
rvohnhaus -Verkauf .

Im Wege des öffentl . Auf¬
streichs bringen Gottlob u . Karl
Pfeiffer von Wildbad ihr an der
Blaichstratze in Herrenalb gelege¬
nes im Jahre 1900 neu erbautes
IV-stockiges Wohnhaus am

Donnerstag , den 24 . März ,
vormittags 11 Ahr ,

auf dem hiesigen Rathaus zum
Verkauf. 2724a

Das Anwesen hat eine sommer¬
liche. freie Lage , ist mit Haus -
wasserleitung versehen und befin¬
det fich in gutem baulichem Zu¬
stande.

Vermöge seiner Einrichtung
eignet es sich für gewerbliche Be¬
triebe , insbesondere zur Fremden¬
beherbergung .

Der Brandverstcherungsanschlag
beträgt 18 000 M . Die Zahlungs¬
bedingungen sind günstig gestellt.

Den 14 . März 1910.
Ratsschreiberei :

Gr üb .

Maurerarbeit .
Zu einem Neubau an der Korn -

blumenstrahe ist die Maurer - nnd
Zementarbeit zu vergeben .

Die Zeichnungen und Beding
ungen können am 17 . und 18 . d .
Mts ., nachmittags von 8—?6 Uhr,
angesehen werden . 4160.2 . 1

Architekt Woift ,
Edelsbeimerftr . 7 .

Leibrenten
und

auf den Erlebensfall bei der seit 1838 in fiertia be¬
stehenden PrcuMs . Uenlfn - lci ' .ichpr -

nngN -Anstalt ,
8ffenükheY «rsklKrtiflg$an$fail
l iiikominenwrhöiiimg , tltersver -
sorgimg . Kapital Versicherung Kir StlMliuiii ,
Kilitflrdienst , Aussteuer . —• Aufnahme
ohne ärztliche Untersuchung . Portofrei er

Rentcnliezugolute Lt bcnszcugnis unter den von der l >irektiou
zu erfahrenden Bedingungen . — Strengste Verschwiegenheit .

Nähere Auskunft, Tarife und Prospekte kostenfrei bei : Herrn
Heinrich Kasten in Karlsruhe , Eiseniohrstr . 19. 596a.4.1

W

Vornehme Existenz !
lltiMil lir WM .
Wir richten geschäftSgew. Dame

in ihrer eigenen Wohnung eine

für den Verkauf nach Gewicht aller
Art Kleider - u . Blusenstoffe , sowie
sämtl . Weißwaren -Reste ein,., Prima
Sicherh . wird verlangt . Off . ift/ter
„Elsässer Webereien " an Run
Moffe , Straßbnra (Elf .) erb .

welche Firma?
würde e. fg . strebs. Manne ein
kl. Zigarren - , Papier - oder An -
sichtpostk.-Geschäft als Filiale tu
verkehrsr . Stadt ü . Lage , eventl .
auch in Bade - od . Kurort einrrch-
ten . Kaution wird gestellt.

Offerten unt . Nr . B9820 an die
Expedit , der „Bad . Presse"

Bauwerkreuge «.
Maschinen,

Anszugswinde » ,
Schwenkkrahnen ,
Drahtseile , überb -

3.1

uif .Kutt kür 93o«*
geschäft geeignete Werkzeuge und
Maschinen zu kaufen gesucht . Off .
mit Preisangabe unter Nr . 2781a
an die Exped. der „Bad . Presse .

Kolonialwaren -,
Mehl - und

Flafchenbiergefchaft
das in neu erbautem Hause an
verkehrsreicher Straße xn badischer
Amts- nnd Garnisonsstadt nnt
Erfolg betrieben wird , ist da der
Besitzer mehrere Anwesen hat , unt .
günstigen Bedingungen zu verkauf .

Ernstliche Reflektanten belieben
ihre Adresse unt . : Kolonialwaren¬
geschäft Nr . 2788a in der Exped.
der „Bad . Presse" abgeben , worauf
genaue Beschreibung des Objektes
folgt.

^ Baus ^
mit gut gehendem Laden in kon¬
kurrenzloser Lage , vor dem Dur¬
lachertor . in bestem Zustande , vier¬
stöckig . mit schönen 5 Zimmer¬
wohnungen . gut rentierend , billig
an Selbstkäufer zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 4112 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .
p* " Zu verkaufen :
ein kleines Sofa , mehrere Hänge¬
lampen verschiedene Tische, Gestelle
u . Kästchen , 2 Marquisen , 1 kleiner
Kochherd , gut . Porzellan u . Gläser .
Küchengeschirr u . sonst. Hausrat .
939940 Fricdenstr . 3 a , II . St .

Fahrrad
gut erhalten ist für 25 Ji preis¬
wert zu verkaufe». B8944

Augartenstr . 40, Hinth . I . St .
Singer -Rähmafchine

ist unter Garantie billig zu verk.

Kapitaiistee und
Privatpersonen S l

Lin erstklassiges bestrenommiertes Hypo
theken-Jnstitnt sucht zwecks Unterbriugnng vor¬
züglicher risikoloser Geld -Darlehen mit Kapi¬
talisten und Privaten beste» Rufes in Ber -
bindung z« treten . Vorzügliche Geldanlage .
Strengste Diskretion .

Gest . Offerten unter Nt . B9936 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Aufrichtige Heirat!
Wenn ich so gehe , allein spazieren.
Wirklich, ich tue mich bald genieren--
Nirgends , läßt man mir meine Ruh,
Ueberall heißt es, wann heiratest Du ;
Daraufhin ich immer , dazu gelacht .
Doch ganz heimlich , etwa so gedacht :
Wo wird wohl , das Lieb auch sein,
Das ich führe , einstens heim; »
Ob sich auch ein Herz wohl fände.
Das liebend sich an meines bände.
Ein schlanker Wuchs , wäre so mein Wille,
Aber ein Mädchen , nur aus guter Familie .
Ob halb , oder gar auch ganz eine Waise ;
Eventl . Witwe, aus achtbarem Kreise .
Auch ich bin just, wohl so ein Mann ,
Mit dem man sich auch fefj ’n lassen kann
Hab ' mittlere Größe und dunkles Haar ;
Äugen blau und so um 30 Jahr .
Position gut , kath. Religion,
Bin kerngesund, fühle mich wohl .
Wer nun Interesse an diesem Gedicht ,
Besinne sich nicht lange und tue seine Pflicht .
Offerten sind zu senden unter Nr . 2790a an des Blatter Verlas .
Diskretion selbstverständlich , schweige wie ein Grab .

Gutes Eisenw .- 1. Banmat.- Geschäft |
mit schönem Haus , große Magazine, großer Garten ic. in der jS
Geg . zwisch . Karlsruhe u . Stuttg . wegen Ueberlast. des Besitzers D
zu verkaufen . Zur Uebern. find 15—18000 M . notw . 2779a* I

A. Hmmann , Stuttgart . Rotebühlftr. 7. Telephon 7366. §

Sund verlaufen.
Am Sonntag nacht d . 6 . März

hat sich ein Schäferhund /Bastard,
männlich / auf den Namen „ Nogi"
hörend , gelb u . schwarzbraun ge¬
stromt , und neuem gelbem Hals¬
band , ca. 50 em hoch , verlaufen.
Mitteilung über dessen Aufenthalt
gegen Belohnung an H. Wälder,
Erbprinzenstraße 9 oder Lager¬
platz, Schwindtstr. 15, erbeten.

Bor Ankauf wird gewarnt . 4006

llmhnu mit oder ohne Diwan,UUiUdH Chaiselongn., eleg . Plüsch -

B9988 Sophien ftr. 13, pari .

Hunde-Derkauf. 9g2
Einige weiße Spitzer billig zu

verkaufen . Dnrlacherstr . 6, II. r .

Rener , echter

Mrginiamais,
sowie

Aönigsberger

Saalwicken
empsiehlt 4151 .2.1

N. J. Homburger ,
Karltzrube , Kronenstratze 3» .

Hund zs gerfuuiitn.
Ein wachsamer, Jahre alter ,

echter Retzpinfcher ist zu verkaufen ." 7943 Dong »
~ ~

Promenadewage » .
gut erhalt ., zu verkauf . B96S8 .st.l
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134Unsere Klumen im Wär k̂.

-ß- Karlsruhe , 16 . März . Der Frühling kommt und lachtund bringt uns Blumen und neue Lieder . Fm Karten singt « s derStar , der bereits seinen altgewohnten Nistkasten lwzogen hat . Auf d-mBlumenbeeten verkünden es die Schneeglöckchen . Krokus . Wintersterneund Rießwurz , an den Büschen die Blütenkützchen der Weide» . Pap --peln , des Hajelstrauches , die schroellenden Knospen der Forsythien undanderer Vliitenfträucher , daß die Zeit gekommen ist . den Karten wiederinstand zu setzen. Allmählich mutz die dicke Minterschutzdecke von den
Rosensträuchern und Stauden , von den frostempfindlichen Ziergebölzcnund den mit Frühjahrsblühern liepflanzten Blumenbeeten beseitigtwerden . Denn die diikdoldigeu Hyazinthen strecken sich bereits , dieTulpen und Narzissen sprossen aus der Erde . Ein warmer Regen ge¬nügt , um sie vollends hervorzuiocken. Schon färbt sich der Rasen dunk¬ler und erinnert an die nötige Säuberung und die nachträglicheDüngung mit leichtlöslichen Nährsalzen . Die Sträuchergruppen müssenumgegraben und hcrgerichter werden , damit sie nach dem Begrünennicht mehr betreten werden . Neupflanzungen sind auszuführen , denn
sie wachsen am besten , wenn noch Winterseuchtigleit iin Boden steckt .An den Lauben , Spalieren und Veranden werden die Schlingsträucherbeschnitten und aufgebunden . Zuletzt sind die Wege zu säubern und
frisch zu bekiesen . Fehlstellen werden aus den Beeten , die mit Ver¬
gißmeinnicht , Stiefmütterchen . Silenen und anderen Frühjahrsblühernbepflanzt sind , ausgebeffert . Wir pflanzen Ende des Monats Gladi¬olen, Montbretien , Anemonen , Ranunkeln , Iris und Lilien , damit sie
sich gut entwickeln können. ' So vorbereitet , könne » wir den Frühlingerwarten , dann bringt er wirklich Blumen , da alles zur rechten Zeitbesorgt ist. Unsere Zimmerpflanze « regen sich gleichfalls im Wachs¬tum und verlangen jetzt mehr begossen zu werden : öfteres Abspritzenbei sonnigem Wetter fördert die Blattätigkeit . Mit dem Verpflanzenin frische Erde wird noch bis zum nächsten Monat gewartet . Eine
Ausnahme machen Geranien , Fuchsten, Heliotrop , Gloxinien , Begonienund dergleichen Topfgewächse, die aus dem lleberwinterungsraume inswarme Zimmer gebracht und am Fenster ausgestellt werden . Die ab -
geblühten Hyazinthen , Tulpen , Linerarien , Primeln , Lalceolarien
wandern als wertlos auf den Komposthaufen und machen den zuerstgen», nuten Platz . Es lohnt sich nicht, die leicht aus Samen zu ziehen¬den Winterblüher weiter zu pflegen , da kaum noch etwas damit zuerreichen ist. Die ersten Aussaaten von Levkojen, Petunien , Balsa¬minen und ähnlichen Sommerblumen werden in Schalen ausgeführtund warm gestellt. Für Bestellungen auf Rosen , Ziersträucher und
Bäume ist der letzte Termin gekommen. Das weitere Aufschieben kann
nur von Nachteil sein . Wir sorgen auch hier für «ine Frühjahr »-
depslanzung unserer Blumenkästen am Fenster mit Stiefmütterchen ,Vergißmeinnicht , Silenen , den bunten Eartenprimeln oder mit Hya¬
zinthen und Tulpen . Es lassen sich da recht hübsche und eigenartige
Schmückungen erzielen .

trag aus dem Vorjahr offensichtlich in die Erscheinung getreten war .kein selbstverständlich im Betriebsjahr ersr rechi zur Geltung . Der'4ini«ü' tl04l#rüfiurt fff vm.a u ril nunZinsen-Uederschug weist einen Rückgang von rnud >«t 7« «UM aus.Grotze Beträge , welch ? infolge des schleppenden Geschäftsganges im
Vorschutz - und Kreditgeschäft keine Verwendung finden konnten,mutzren in Primadiskonten — Bank wechseln — angelegt werden.Der dafür maßgebende Privatdiskont betrug aber in > Jahresdurch -schnilt nur

_2,S6 Proz . gegenüber 3,52 Proz . im Jahre 1W8 und 5 .12Proz . in; Jahre 1007 . Es war nicht möglich , hierin Wandel zuschaffen . Dagegen waren die Bemühungen um eine Erweiterung und
Verkiesung des Devise» - , Effektenkommijsione. und Auschewahrungs-gefchäftes von erfreulichem Erfolg , was aus . der Zukeahnm der Proustsionseinnahinen zu erfeben ist . Die Steiiergrsetzgebuirg in Staat und
Reich belastet schwer . Steuern and Umlagen kommen dem sechstenTeil des diesjährigen Reingewinnes gleich . Bon nennenswerte »Verlusten ist die Bank verschont geblvl ^ n , dagegen gelang die Ein¬
treibung einer früher abgeschriebenen. weil erfolglos nusgeklagre »
Forderung . Es wurde ein Reingewinn erzielt von M. 153 876,Ml,

Vereinsbank Karlsruhe.
& Karlsruhe, 16 . März . Die Berei«svant Karlsruhe (einge¬

tragene "
Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht ) hielt am

gestrigen Dienstag abend im Saale der „Eintracht " ihre diesjährigeordentliche Generalversammlung ab , die sehr zahlreich besucht war .Der Vorsitzende des Aufsichtsrats , Herr Verbandsdirektor Kaufmann
Adolf Milser , erklärte kurz nach %7 llhr die Versammlung für er¬
öffnet und gab seiner Freude über den zahlreichen Besuch Ausdruck.Da keine Anträge eingelaufen waren , wurde in die festgelegte Tages¬
ordnung eingetreten . Zum Schriftführer wurde Herr Kontrolleur
Kitt ernannt . Zunächst erstattete Herr Direktor Peter den Geschäfts¬
bericht für 1909, aus dem wir folgendes entnehmen : Das abgelaufene
Jahr stand unter dem Zeichen starker Geldflüssigleit , welche bis in
das Spätjahr hinein andauerte . Die ungünstige Lage des Bau¬
gewerbes verschärfte sich und der gesamte Gewerbestand hatte unter
dem Druck der Geschäftsstille zu leiden . Die Einwirkung des niedrigen
Zinsfußes , welche schon in dein geringeren Gewinn - und Zinsenvor -

welcher neben den üblichen Zuweisungen die Gewährung von 5 Proz .Dividende an die bezugsberechtigten Geschäftsguthaben gestattet .Die Spareinlage « beliefen sich am 1 . Januar I960 (3368 Einleger )auf Ji 2 576 384,60 , am 31 . Dezember 1969 ( 2729 Einleger ) auf0 2 611 611,23 . Am Anfang des Jahres 1909 betrug die Zahl der
Mitglieder 1974 gegenüber 3076 am Anfang des Jahres 1910 . An;
Schlüsse seines mit Beifall aufgenommenen Berichtes dankte HerrDirektor Peter für das der Verwaltung entgegengebiachle Vertrauen .Herr Milser gab hierauf einen Bericht über dir Tätigkeit des Auf¬sichtsrats . woraus die Bilanz genehmigt und den; Vorstand Entlastungerteilt wurde . Dem aus dem Aufsichtsrat ausscheidenden HerrnDoering , der demselben 35 Jahre angehörte , widmete der VorsitzendeWorte der Anerkennung und des Dankes für seine außerordentlichen
Vedieirste um die Genossenschaft . In llebereinstimmung mit dem
Vorschlag« des Vorstandes wird der erzielte Reingewftnr von'U 133 676,89 in folgender Weise verwendet : Zuweisung zum Reserve¬fonds , tt 15 894,— , 5 Proz . Dividende auf bezugsberechtigte
- il 2 478 743,— Kejchäftsguthaben Jl 123 937,15 , VertragsmäßigeTantieme an den Borstaud 4 957,48 , Gratifikationen an das Per¬sonal Ji 6 930,—, Gaben für wohltätige und gemeinnützige ZweckeJi 900,—, Gewi««-Bortrag auf neue Rechnung Ji 467,46 . Punkt 4der Tagesordnung , Antrag auf Umwandlung der Genosienschaft ineine Genosienschaft mit beschränkter Haftpflicht , wird in der an;
7 . April ds Js . stattfindenden außerordentlichen Generalversammlnng
auf der Tagesordnung stehen. In den Aufsichtsrat wurden folgendeHerren neu gewählt : Fr . Horpfner, Brauereibefitzer , Adolf Mertz,Privatmann , Adolf Wilfer , Kaufmann und Verbandsdirektor , Ludw.Anselment . Blechnrrweifter . Kurz nach %8 Uhr schloß Herr Wilserdie Versammlung .

lautete abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft auf 1 Jahr 3 Mc
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

Bei einem hiesigen Fahrradhändler erschien vor längererder Kaufmann Alois Sutknecht aus Bafel und bot, demselben
Fahrräder zum Kauf an . Zum Ausweis darüber, daß er der
müßige Besitzer dieser Rüder sei . legte Gutknecht dem Fihrradhändl
Lluitiungen vor , aus denen die Bestätigung dieser Behauptung
entnehnien war . Der Fahrradhändler kaufte daraufhin die RädejSpäter ergab sich , daß die Räder gestohlen und die Quittungsau «,
gefälscht waren . Als der Berkäustr der Räder konnte der Angeklo
ermittelt werden . Er gab an und behauptete dies auch heute , dal
er die Fahrräder von einem Unbekannten , den er in der Wirschaft
zur „Stadt Pforzheim " getroffen , erhalten und für diesen verkauft
habe . Als Lohn für feine Bemühungen habe der Unbekannte ihm ei^Glas Bier bezahlt . Nach dem Beweisergcbnis war kein Zweifelsdaß Gurknechl sich der Urlundenfülschung und Hehlerei schuldig ge¬
macht hatte . Das Gericht verurteilte ihn zu 8 Monaten Gefängnis
abzüglich 2 Moimte Untersuchungshaft ,

Die Berufung des Möbelpackers Heinrich Stoll aus Karlsrr
wegen llebertretung des 8 361 '" R .St .G .B . wurde wegen Nichtft
erscheinens des Angeklagten verworfen . .Die übrigen Fälle waren gleichfalls Berufungen . Sie wurden «
verworfen und damit folgende Entscheidungen des Schöffengerichts!
Karlsruhe bestätigt : Blumenhändler Heinrich Feuerstein aus Mann - t
heim wegen Körperverletzung 50 M Geldstrafe ; Geschäftsführer Hans !
Marioth aus Düsseldorf wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung
10 Jl Geldstrafe .
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Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 15 . März . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Dr . Rühliug . Vertreter der großh . Staats¬

anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber .
Aus der Wohnung der Witwe Peter dahier entwendete am 13.Februar der Bäcker Wilhelm Schäuffele aus Enzweihingen eine

silberne Damenuhr i « Werte bor 20 Ji . In Durlach suchte er die
Uhr zu verkaufen . Er war gerade dabei , «inen Handel abzuschlietzen ,als die Polizei sich seiner versicherte. Schnüffele, der ein unverbesser¬
licher Dieb «ud Eiabrecher ist »nd schon wiederholt zu Gefängnis -
und Zuchthausstrafen verurteikt wurde , erhielt unter Anrechnung von
3 Wachen Unteisuchimgshast 2 Jahre Gefängnis und 5 Jahre Ehr¬verlust .

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den hier wohn¬
hafte« Wilhelm Derfling « aus Blankenloch wegen Sittlichkeitsver¬
brechens zur Verhandlung . Der Angeklagte hatte sich während des
letzten Sommers hier an seiner eigenen Tochter der ihm zur Last ge¬legten Straftat schuldig gemacht. Das gegen ihn erlassene Urteil
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für alle, deren Körper - und Nervenkraft in dem
heißen Kampfe ums Dasein gelitten, die von schwere -

a biS9 " '

LAankheit genesen ,

schafft Sanarogen
Persi

gebenvei
ZuSlicht

Denn Sanawgen ist Phosphoreiiveiß , das die
durch Krankheiten oder Lleberanstrengungverloren ge¬
gangenen Substanzen des Körpers zu ersetzen vermag.

Lieber 12000 Professoren und Acrzte empfehlen
Sauatogen ,

Linker der Geifiesarifiokratie hat Sanatogen die
wärmsten Anhänger und Freunde .

Die Gemahlin des berühmten norwegischenDichtere
Björnfon schrieb kürzlich an die Sanatogen Firma
folgenden Brief :

»Björns »« braucht Sanatogen täglich und
findet, daß ihm die Wirkung dieses wunder-
baren Kräftigungsmittels außerordentlich
wohl tut . Auch unser Doktor ist der gleiche»
Meinung ."

Sanatogen ist erhMlich in alle« Apotheken und
Drogerien .

Eine ausführliche Broschüre, die gute Winke zur
GesundheitSpstrge gibt, versendet völlig kostenlos die
Firma Bauer & Cie ., Berlin SW48 .

Kein Leser sollte versäumen, sich diese Broschüre
kommen zu lasten. Eine Postkarte mit genauer Adresse
des Absenders genügt.
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Für Ostern
Günstigste Einkaufs - Gelegenheit

NM Donnerstag den 17 . bis

Samstag de» 19. ds . Mts. 41€2

JAVOLJavol hat gesiegt
Javol hals vollbracht
flun dank ich des

EinkahlerKonf
isthässlich . . . .

DiebesteHilfe^
bei m
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fitedie

HaareHaaresüppige Pracht u

Siel
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Badefa
Lehrhon
Hass «

St « >

Suche
oder 25.
Hasengi

Näher
4149

werden
mit Zer
ansprüc
Met

Handschuhe
Von einer ersten deutschen

Versicherungs - Gesellschaftwird ein mit gutem
Organisationstalent

I ausgerüsteter ehrenh . .Herr ]
[ zur Ncbernahme einer

Mianino ,
gut erhalte ;; , mit schönen Ton ist
billig zu verkaufen . B9957

Blumenstr . 15 im Laden.

cooooooooooo

o flpiltilBhBF-ElBUB o
Haupt -Vertretung

und

Strümpfe mit
Rabatt

gesrkchi . Die Stellung ist mit |
[ einem entspreckenden

festen Einkommen
verbunden und kann bei aus -
reickeuder sonst . Vorbildung
auch an einen Nichtfachmann1vergeben werden . Ausfübrl .
Offerten erbeten unt . X . 2622

>an ffaasenstein& Vogler. A . G .,
Frankfurt a . M . 2658a . 2

Paul Burchard

Die Direktion einer erst¬
klassigenalten deutschenVer - ^ 7
sicherungs - Gesellschaft sucht
behufs Vergrößerung ihrer
O m̂anisation geeignete

Getlerni -Kerireter

Kaisersttahe 143. Telephon 2131 .

Die Stellung ist mit sehr
günstigen Einnahmen ver¬
bunden und wird auch Richt-
fachm . berücksichtigt , welcher
die Vertretung nebenberust .betreibt , wenn derselbe be¬
fähigt ist , ein grüß . Agenten -
netz zu schaffen rcsp. solches H1zu leiten . Gesl Bewerbung .erbet , unt . L. 2620 an Haasen-
stein & Vogler, A . 6 . Frank¬
furt a . M . 2660a. 2

, finden Ausnahme net
Fra « Müller. Ladenbnrg,

l Reue Anlage 74 .
Alleinvertrieb

Kind
Rädchen von 5 Jahren wird an
achtb. Familie in gute Pftege ge¬
geben. Off. unt . Nr . B9896 an die
Expedition der . Bad . Preffe "

eines Univ.- Klebstoffes , welch . Eisenm . Eisen u . a . Metalle , Marmor ,Granit , Leder, Linoleum , Kopsholz ,Glas , Porzellan ec ., fast unzer¬
trennlich verbindet , an solv . strebs.Herrn zu vergeben. 2791a

Loufs Haag « , Duisburg .

Grdölbehätter
mit Matz, rast neu , ist billig zuverknusen B9024

Krirdeitstr . 11 , Laden.

^gMggkii
gut erhalten , preisw . zu verkaufen .Offerten u. Nr . 4159 <tu die Exp .der „Bad . Presse".

Kerde ! Kerde !
I

Baden -Baden .
gutcrhalten , werden billig abge¬
geben . 299946

Karlstroße 75, Stb . 2. St .
, PTlerhalten .guterhalten , billigst zu Verkäufen .B9950 Tsphienftraß « 58, III .
Kompl . Bett , Lchra-nk, Sofa ,Bettiko , Tisch , Kücheufchr . bill . zuberk . llhlandstr . 12, pari . ESS71

2 grohe Ladenschränke ,
1 Ladentheke

mit rnech. Ladenkaffe zu »rrkansrn .
Näheres durch
TI. W itn . VaStsi -Kahll,2801a Licktentalrrstr . 2.

S IntTiT
NWieWMWke
ist billig zu verkaufen . t.uj tmB6938.2.1 ^ Älkterft-uste SB , Paparei mix KiÄu 311 de

,abe 6 schöne . .
zu verkaufen . BS98o« Srfierstraste 13, parterre .

Auch Nt daselbst ein schöner^ -lausen .

Sehr billig

mit Eichenplarte , noch ;;eu. B9911
Esscnwcinstraße 24, Hths . 2 . Si .

Hintlfrwagen ,
g,rt erhalten , mit sGummireiscn
lPrmzetzj für 8 Ji zu verkaufen.B9967 Zu erfr . Körnerstr . 14, H . 1

Ein gut erhaltener Sportswagc »
ist billig zu verkaufen
©9954 .Aorkstr . 11 , T. St .

Kinderwagen «Prinzetzforml bil¬
lig zu verkaufen . ©9961

«Siuterstr . 38, V . St . links.

ip Pfauenpaar
samt zwei halbjährigen Jungen
zu verkaufen bei 2764a.2 .1

A . Mal , zur Krone ,
bei Ettlingen .

Stellen finden
Jüngerer tätiger

Vertreter
für leicht verkäuflichen Masien-
Konsuni-Artikel gesucht . Offertenunter Nr . B9578 an die Expeditionder „Bad . Presse"

. 2 .2
Tttoht. Reisedame

für la. Mast - Korsetts an Privatefür Baden sofort gesucht . 2890a
Maß -Korsettfabriisiembolätsromias ,Dresden .4 . SI .

- Existenz : z
❖

oder hoher Nebenverdienst bietet
sich Herren jed . Standes mit dem
Vertrieb meiner Fabrikate . Mini¬
males Kapital erforderlich . Waren
franko . Ofserten rmter Rr . 26lia
an die Expedit , der ..©ad . Presse" .<-

3?

mit Primareife findet griindl.
tiieov . und j .rakl . Ausbildungin hiesig . Apotheke . Meldungen
unter Apoth .-lileve dir . 89760
an die Expedition der „Bad .
Presse “. . 3 .2

0
0
0
0

00000000000a
Gesucht ein 3937 .2.2

Lehrling
mit guter DchulbilduiH . Selbst -
geschr . Offerte erbeten .

& S . Dreyiuas ,
Kaiierstraste 115,

Herrenkonfektion u Manufakfurwaren .

Haufmannslebpling
IMetallbrancke ) findet Stellung .Friedrirli Raub ,

Cffenbnr « i . B .

Ich suche zu Ostern einen
jungen Mann aus achtbarer
Familie als 3953* i

Lehrling .
Eugen Bntteneg ,

Photograph , Waldstr . 30 .

JLeli rliiiff .
Braver Junge kann die äSacttfret

irünbltcb erlernen. ©9947
)ermann Claus . 23nflii . Mari «nstr .l3 .

KtllyerlehrlWe.
2 tüchtige, gesunde Jungen aus

anständiger Familie werden persofort angenommen . 2647a.3..
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sLs Scboholsdenhaus, Saiwlr. Feinste Dessert - Eier , Marzipan - Eier ,

Nuss -Eier. — Grosse Auswahl in Oster¬
eiern zu 5 und 10 Pfennig per Stück.

.Stellen finden

Buchhalter.
««che her sofort oder 1 . April
Inen seriöse « , selbständigen ,

,isse« hafte « Buchhalter , der
fett ist in der amerikan -

>eu und italienische « dop»
lten Buchführung , sowre
lauzen abschlietzen kan«,

^ » ographiere « und Ma »
jinenschreiben unbedingt
itwendrg . Offerte « unter
r. $ 9537 an die Exped . der
« ad. Presse ". 22
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MRebemeriiieO!
den an allen Orten reelle Per -

fcnen durch gelegentlichen Vertrieb
jtirtS vorzüglichen Mostextraktes
•n Landwirte . Arbeiter rc. Hohe
«rovision . 1604a.l0 .8

Näheres durch A. Prelser in
Gillingen (Baden ).
a bis 80 Mark täglich können
•» Personen jed. Stand , verdienen,
kebenverdienst durch Schreibarbeit ,
LuSliche Tätigkeit , Vertretungen
e st w. Prosp . gratis . 2643a*

3F. A. Eggers , Hamburg I.

Fräulein ,
bitte Stenotypistin , in angenehme
Stellung für Buchhaltung und Kor-
« lvondenz per sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 3545 an die
ftp, der »Bad. Presse " erbeten . 3.3

Jüngeres gewandtes Fräulein
pird von grünerer
Wurstfabrik
im sofortigen Eintritt für die
lasse gesucht .
Offerte mit,Bild , Zeugnisse und

Aebaltsansprüche b. freier Station
erbitte unter Nr . » 9928 an die
Expedition der »Bad . Preffe " .

Lin Lehrmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Parfumeriegeschäft
3778* Herrenstraße 19.

Sichere Existenz
nach Ausbildung im Massage - und
Badefach. Aerztliche Prüfung .
Lehrhonorar mastig. 2036a4P
Massage -Fachlehr -Institut

Stuttgart . Kernerste . 11.

Konditor- .
Suche zur Aushilfe für 23 . 24 .

oder 25 . März einen in Karamrl -
Hasengießen bewandert . Gehilfen .

Näheres W . Gärtner ,
4149_ Kaiserstraße 111 .

2 zuverlässige, auch in Repara¬
turen bewanderte 2726a.2 .2

Lokomotivführer
Verden sofort gesucht. Anträge
«nt Zeugnisabschriften u . Gehalts -
msprüchen an
WestdeutscheWnbahn-GeseMst ,

Tüchtig . Mechaniker ,
nüchtern , mögl . berh ., im Automobil¬
bau u . Reparatur , Gas - u . Benzin¬
motoren, sowie elektr. Zündungen
durchauserfahren , gesucht. Offert .
mitZeugnisabschr . u . Gehaltsanspr .
unter 8 . A. 1605 an Rudolf
Mosse , Stuttgart ._ 2784a

Alige Schneider
^ per sofort gesucht.
Damenschneider Mfaudaseher ,

Ettlingen . 2629a*

Atige Aller
für MiUtärarbeit gegen gute Be¬
zahlung können sofort eintret , bei
L. Rügen , Sarlsrajei,! .,

Fabrik für Militärausrüstung ,
Adlerstrahe 26 . 3 .2

Tüchtige Gipser

.. gen ;
melden Hamborg 83 , Peters
kampweg 1 . 2771a

Kräftiger ehrlicher Schuljunge
indet in seiner freien Zeit Be-
chäftigung. B9987
. Näheres Lachnrrstr . 14, Laden.

Zur .
don 2 Kindetn (2 u . 4 Jahre ) wird
für die Nachmittag '' st. Fräulein ges.
' Offerten unter Nr . B9927 an die
Expedition der »Bad . Preffe " . 2.2

Ämeruiädchen gesucht
. Braves , fleißiges Mädchen, das
tüchtig im Bügeln u . Zimmer¬
arbeit ist und gute Zeugnisse be-
nbt. per sofort od . 1 . April gesucht,
« orzustellen zwisch . 9—11 vorm. ,
8—5 nachm . 4076

In kleinen Haushalt auf 1. April
degetarische

ifodiut
bei hohem Lohn gesucht . Solche,
welche gut nähen und bügeln kann,
bevorzugt.

Offerten unter Nr . 3966 an die
krpedition der «Bad. Presse" . 3.2

Vessceter-Sesu
Personal - , Teilhaber - , Kapital -Gesuche . An- u.
Verläufe usw . insel irrt man inZeitungen .Zeit-
schriftenvorteilhaft , d . h . miieiilerErsparni -
an Kosten , Zeit und Arbeit , durch die

Annoncen-Expedition Rudolf Mofse
Roßmarkt 17 Frankfurt a . M . Ecke Salzhaus .

Will jemand in der Annonce mit seinem Namen nicht
hcrvortretcn , dann nimmt unser Burea» die ein-
laufenden Offerten unter Chiffre entgegen und
liefert sie uneröffnet und unter Wahrung
strengster Diskretion seinem Auftraggeber aus.

General -Agentur Karlsruhe i . B.
» > Richard Graebener , Kaiserstr . 199a, Ecke Waldstr . ĵ |

Lansmädchen gesucht
» 9933 Krieastr . 159, -I. . Jäckel .

“ Strälttrill has int Blusen -
V- | > * « W » rill , andern gut be¬

wandert ist, bei guter Bezahlung
für ins ,Haus sofort gesucht . 4155
Geschwister Baer , Kaiserstr . 149,1.

Hohe « Gelialt
Taggelber , Fahrkosten II. Kl. und Provision gewährt erste deutsche
Gesellschaft tüchtigen , energischen Herren , welche in der Lebens-,
Unfall - und Haftpflichtversich. - Branche bereits gute Erfolge (nach¬
weisbar ) erzielt haben bei dauermber » angenehmer Stellung . Gefl.
Anerb . unter 1*. 1131 an Haasenstein £ Vogler , A -G . , Karlsruhe .

Damen-Wäsche -Disponentin
sowie mehrere tüchtige Verkäuferinnen für einen gröberen Platz
Süddeutschlands gesucht . Offerten nebst Bild , Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unter U. 3753 -2787 « an dre Exped . der
„Bad . Preffe " erbeton.

Personal - Gesuch .
Für mein neu zu eröffnendes Kanfhaus in Villingen suche

zum Eintritt per 15. April resp . 1. Mai für alle Abteilungen

tüchtige Verkäuferinnen ,
sowie eine

erst © Pntzarbeiterfn ,
welche jeden Genre flott und chic zn garnieren versteht .

Ferner einen jüngeren
tüchtigen Dekorateur ,

welcher große Schaufenster zugkräftig dekorieren kann u. berfekter
Lackschriftschreiber und Plakatmaler ist. 2579a .2.2

Offerten mit Bild u . Angabe bisheriger Tätigkeit

»1 . Boss , Offenburg .

Lohnende Hausarbeit !
Hansarbeiter - Strickmaschinen
Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum

Stricken auf unserer Maschine. Ohne Vorkennt¬
nisse leicht erlernbare , im Hause auszuführende
Arbeit .Entfernung tut nichts zurSache .Wir ver¬
kaufen die fertigen Waren . Prospekt gratis ,
st . Gen* & Co ., Hamburg , Mercurstr . 38. 4SSa

Fräulein
das kochen u . nähen kann sofort od.
1 . April gesucht . Mädchen Vorhand.
Offerten Höst, erbeten an 2630a

Frau E . Koller, Salineustratze 3.
Rruebsal . 3 .3

Gesucht 'mi
für kleine Familie , möglichst auf
1 . April , ein solides, tüchtiges
Mädchen, das selbständig, gut bür¬
gerlich kochen und die sonstigen
Häusl. Arbeiten besorgen kann. —
Bei guter Leistung entsprechend
hoher Lohn. Anerbieten mit Zeug¬
nisabschriften beförd. unter Nr .
2770a die Exp, der „ Bad . Presse .

Gesucht auf 1 . April
ein gut empfohlenes Mftdehen ,
welches kochen kann und die häus¬
lichen Arbeiten besorgt. Lohn 20
Mark pro Monat . Offerten unter
Nr . 2742a an die Agentur der „Bad .
Presse"

, Bruchsal ._ 2.2

Gesucht
für sofort oder 1 . April ein

tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeit , welches schon

?
edient hat und bürgerlich kochen
ann , zu kleiner Familie .
Angebote mit Lohnansprüchen an

Frau Tierarzt Reinmuth , Haslach
i . Kinzigtal , ibad . schwarzw ). 2594a

Gesucht
evangel . Mädchen mit guten Zeug¬
nissen , das selbständig gut lochen
kann und Zimmerarbeit versteht
zu 2 Damen auf gleich oder 1 . April .
Näh . Redtcnbacherstr . 13 , lll .

Mädchen-Gesuch :
Ein fleißiges , tüchtiges Mäd¬

chen mit guten Zeugniffen , findet
bet hohem Lohn per 1 . April
Stellung . B9732

Waldhornstraße 21 , II ., r .

8 d ch e n,
zur Aushilfe für 14 Tage bei
hohem Lohn per sofort gesucht .
lNähe Karlsruhe ) .

Offerten unter Nr . 2729a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Ein tüchtiges , gutempsohlenes

Mädchen
welches bürgerlich kochen kann und
die Hausarbeiten mit besorgt , wird
auf 1 . April zu kleiner Familie
gesucht . Zu erfrag . Kaiserstr . 185
,m Laden rechts. 4163

Tüchtiges , kräftiges

Mädchen
zu kleiner Familie zum 1 . April
gesucht . 4082 .3.2

Kurvenstr . 21 , parterre .
Mädchen -Gesuch !
Ein tüchtiges Mädchen , da?

etwas kochen kann, auf 1 . April
gesucht . B9963

Karlsruhe , Lenzstratze 4, I .
Gesucht für 1 . April ein tüchtiges

gut empfohlenes Mädchen f. Küche
und Hausarbeit . » 9994

Amalienstr . 25,111 . , Eckhaus .
Auf 1 . Aprrl einfaches Mädchen

für alle häuslich. Arbeiten gesucht.
Kochen nicht erforderlich. Näheres
Amalienstr . 28 . 3. Stock. B9991

Per sofort tüchtiges Mädchen
in kleinen Haushalt für einige
Wochen zur Aushilfe gesucht.
B9963 Gartenftraße 9, III .

Gesucht wird ein braves , jiing.
Mädchen für Häusl . Arbeiten zu
kleiner Beamtenfamilie (2 Per ) .)
a . 1 . April . Hirschstr . 78, l . B" °-
. Gesucht für 1 . April tüchtiges,
gutempfohlenes Mädchen f. Köche
und Hausarbeit . 339837

_ Friedeuftr . 13 , III .
Anständiges junges Mädcken

vom Lande , welches den Haushalt
u . Kochen gründlich erlernen kann ,findet Stellung bei hohem Lohn u.
Familienanschluß . » 9378

llermann Wolf , Zigarrrnhandlung
Lessingstr. 74 im Laden.

Junges , fleißiges Mädchen
findet auf 1. April gute Stelle .
B9525 Friedenftr . 34, Laden.

Ein tüchtig, selbständ. Mädchen
das bürgerlich kochen kann, gesucht .
B9728.2 .2 Krieastr . 1» , 4 . St .

Mädchen , das kochen tan ?' , weg .
Krankheit des ictzig. sof. od. zum
1 . April gcg. hohen Lohn ,n k>.
Familie gesucht. B9591
_ Eisenlohrstraßr 35, III .

Ein fleißiges Mädchen für
die häuslichen Arbeiten sofort
gesucht. B9942

Werderplatz 39, im Laden.
Jüngeres , einfaches Mädchen ,

solid u. fleißig , das schon gcdienr
hat , per 1 . ' April gesucht. Kochen
Ivird dass, angel . Waldstr. 26, lll .

Tüchtige MmWrail
für morgens wird - gesucht.
4152 .2.1 Ko lera 'tre 75 , ll.

Reinliche Frau ,
Häusl. Arbeicenverrichtet, tagsüber
sofort gesucht. SB1'" "

Ssphieustt . 73 , lll . v .

Wiim - Millionen.
2—3 tüchtige, in allen Teilen per¬

fekte Büglerinnen per sofort in
dauernde , out bezahlte Stellung
gesucht. »1. Burg ,
Ehen». Waschanstalt und Färberei ,
4062 Karlstrass « 43 . 2 .2

Kontoristin
sucht Stelle in kleiner . Geschäft bis
1 . April . Gest. Off. Mädchenbeim .
Bahnbofstr . 48 . B9586.2.2

TüchtigeTaillenarbeiterin sowie
Aerinel - and Zuarbeiterinnen
finden dauernde Beschäftigung. 4179

S . Mellert , Biktoriastraße 16.

Stellung -
suchenden

und Herren
die einen besser bezahlten Posten
auf kausm. Bureau wünschen,
enipfcblen wir den Besuch un¬
serer Kurse in :

Gchönschre -' be«,
Stenographie, Buch¬
führung leinf . , dopp .
nnv amerikanische ) ,
Maschinenschreiben »
Rnndschrift , kanfmänn .
Rechne«, Wechsellehre ,
Korrespondenz rc.
a Kursus 1(1 —20 Mk.

Autsch, Englisch, Französisch.
Am 4. April

beginnen
größere Kurse .

Ferner beginnt am 4.Aprilein

Lehrlings -Kursus
fürKonfirmanden (Knaben und
Mädchen ), welche in eine kaufm.
Lebre treten sollen. Es ist em¬
pfehlenswert , daß sich d . jnnaen
Leute vorher in den versch .

kaufm. Fächern ausbilden .

Tm§- n. AbeMmse.
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellenvcrmittlung.
AuSführl.Auskunft ».Prospekt

gratis durch di« 4078.3.2

Handelsschule
„Mennn"

Karlsruhe, Kaiserstr . 118.
Telephon 2018.

Junger Zeichner
geübt im Anfertigen von Werk-
Montagezeichnungcn sow . im Ent -
werf. v . kleineren Eisenkonstruk¬
tionen , sucht auf 1. April Stellung .

Offerten unt . Nr . 2794a an die
Expedit, der „Bad . Preffe " .

Gesucht
auf sofort oder später :

1 . Stellung für jung . Kdufmann ,
der 2st , jähr . Lehrzeit hinter sich
hat , behufs weiterer Ausbildung .

2 . Stellung als Lehrling auf
kaufmännischem oder technischem
Bureau für jungen Mann mit
Einjährigen -Berechtigung .

Offerten sub Nr . 9675 an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 2 .2

jilHpUllf W
fleißig u . unbescholten, findet
bei reellem Unternehmen feste
Anstellung. Vierwöch. Probe¬
zeit. Aufgeweckter Arbeiter
oder Handwerker wird eben¬
falls berücksichtigt . Man wende
sich schriftlich unter 1' . 373 an
Haasenstein & Vogler . A .-G .,
in Karlsruhe . 2768a .4 .1

Tüchtiger Expedient u . Fakturift
25 Jahre alt , Absolvent einer Han¬
delsschule mit sämtl . Buroauarbe »-
ten vertraut , mit schöner Hand¬
schrift , gewandter Stenograph und
Maschinenschreiber sucht auf 1 . Ap¬
ril Stellung . Offert , unt . Nr .
2789a an d . Erp , d . „Bad . Preffe " .

Junger Küfer
sucki. "» stützt auf gute Zeugn -ne.
Stellung . Auch als Magazinier
oder sonst dergleichen.

Offerten unter Nr . B9666 an
die Erved . der „Bad . Preffe " .

ZT lil. Teffelmacher
auf bessere Stühle und Sessel ein-
gearbeitet , mit sämtl . Maschinen¬
arbeiten vollständig vertraut , sucht
Stellung . Möbel- od .Polstermobel -
Geschäft bevorzugt . Zu erfragen
unt . Nr . 27 : '- a in der Exped. oer
„ Bad. Preffe " .

tüchtiger sucht Stellung
eöil . auch als Keffel-

reiniger , ist auch mit der Wartung
von Dampfmaschinen vertraut .

Offerten erbet, unt . Nr . B9953
an die Erp . der „Bad . Preffe " .

Fräulein
i . Buchhaltung , Maschinenschreiben
u. Stenographie gut bewandert,
sucht passende Stelle . Off . unt . Nr .
B9857 an d . Erv . d. „ Bad. Preffe

Wo kann sich Frl ., 24 I . alt , als
Modistin

ausbilden ? Offerte .erbeten unter
Nr . B9436 an die Expedition der
„Bad . Presse" .

Fein gebildete Dame

sucht Posten
alS Repräsentantin , Leitung deS
Personals , wo die Hausfrau fehlt,
in einem besseren Hotel. Wurde
auch eine Weinstube oder Eaf ^
übernehmen . Kaution kann gestellt
werden . Offerten unter B9565 an
die Exp. der „Bad . Presse" . 2 .2

Geb » !> . Malein,LB
'L

April Stellung als Kinderfränlein .
Bis jetzt in gleicher Weise tätig .
Gute Referenzen vorhanden . Gefl.
Offerten unter Nr . B9937 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Mädchen v. Lande , das 1 Jabr
die Haushaltungsschule besucht
bat , wünscht bis 1 . April als
Zimmermädchen paffende Stelle .
» 9970 Luisenstraße 6, II .

AkllmS MW ,
erfahr , i . Haush . , gute Köchin, sucht
dauernde Stelle sofort oder spater.

Offerten unter Nr . » 10000 an
die Exped. der „« ad . Preffe" .

Ein Mädchen ,
18' !» Jahr alt , vom Lande, welches
2 Jahre in Privatstelle ,

’ h Jahr tn
einer Pension gedient hat , wünscht
Stelle alS Anfangs -Köchin auf
1 . oder 15. April .

Offerten unter Nr . 2758a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2.2

Einfamilienhaus
in Durlach . Bestehend aus 7 Zim¬
mern , Küche, Bad und sonstigem
Zubehör mit schönem Garten , ist
auf 1. Juli zu vermieten oder zu
verkaufen . Näheres zu erfragen
bei Herrn H. Bull , Architekt in
Durlach . 1470a

Laden zu vermieten.
Ein Laden mit Wohnung, für

jedes Geschäft geeignet, ist auf 1 .
Juli zu vermieten . » 9453 .4 .2

Zu erfragen Luisensirasse 99 , HI.

Kleinerer Laden
in erster Lage zu vermieten . Näh .
Kaiserstr . 815 . Ecklaben . B^ .l

Geschäftsräume,
100—120 Quadratmeter in zwei
Stockwerken des Hinterhauses , Aka¬
demiestraße 20, worin eineDruckerei
betrieben wird , helle Räume , mit
elektrischem Anschluß , Gas - und
Wasserleitung , auf 1 . Juli 1910
eventuell früher zu vermieten .

Näheres im Büro , Vorderhaus .
Werkstatt

zu vermieten per 1 . April.
B9973 Näh . Schützenftraße 63.

Magazin hell und trocken mit
bequemen Zugang zu vermieten.

Näh . Ostendstr. 7, p . B9822

Gröhere Stallung
mit Wagenremise und 4 Zimmer¬
wohnung ist auf 1 . Avril oder
später zu vermieten . Näheres
2624* Hirschstr . 35 , 2. Stock .

Boeckhltratze 12
eine moderne 5 Zimmerwohnung ,
2 . Stock, für 1 . April zu vermieten.
Näh . im 4 . Stock daselbst . 4059 .3 .2
Schöne 5 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör im 3. oder 4 . Stock auf
1 . April od . später zu vermieten.
Näh . Leopoldstr. 3,2 . St . B8758 .6.4

Gäthestr . 37,1 . Stock
ist eine .schöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad nebst reichlichem Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen daselbst im 2 . St . » 9089 .3 .3

3 Zimmerwohnung
sehr geräumig und hell , ist in gut.
Häufe auf 1 . April oder später zu
vermieten . » 9986

Zu erfr . Körnerstr . 9, m .
3 Zimmer-Wohnung,
5 Ziinmer u . 6—7 Z . zu Vermieter

im Zentrum.
Zu erfragen Herrenstraße 15,

Karlsruhe , rm Briefmartenladen u.
b Hauseigentümer , Telephon 182
Amt Ettlingen . 18411

Freundl . Wohnung. 4 . St .. 3
Zimmer mit Gas an ruhige Leuie
auf 1 . Juli zu vermieten . B9780' Näh . Rankestraße 3, Part .

80 waldsiraße 5 «
ist im Rückgebäude eine Drei -
Zimmerwo ' »ung mit Wasserklosett
und Älasabschluß per s - iort oder
Gäter zu vermiecen. Näheres im
-k>urean im Hof . 3961.3.3

Sofitwnn {n oeraileten.
Rudolsstraße 23 , Hinterhaus , ist
eine Zweizimmerwohnung auf 1.
März zu vermieten . Näh . Georg -
Friedrichstr . 11,1 . St ._ 1610*

Mansardenwohnung :
Großes , schönes u. helles Zimmer .
Küche m. Koch - u . Leuchtgas , Keller ,
an nur ruhige , womöglich einzelne
Person , per Avril oder später zu
vermiete«. Zu erfragen 2.2
4051 Marienstr . 45, 2. St .

Mansardenwohnung , 2 Zimmer .
Küche und Zugehör sofort oder
1 . April an krnderl. Ehepaar zu
vermieten . B9838

Näb. Uhlandstr. 35 , v . links .
Schützenstraße 26 ist eine kleine
Wohnung von 1 Zimmer . Küche
u. Keller auf 1. April billig zu
Perm. Zu erfr . im 3. St . daselbst.

Sophienstr . 97 , 3 . Stock » 5 bis 6
Zimmer , Bad , Balkon , all . Zugeh .
wf . od . l .April weg . Versetz , z . vernr
Näh. Amalienstr . 28 , Büro . 3)9990

Beilchenstr . 31a , ist p . 1 . April 1
Wohnung von 2 geräum . Zimm .
an kl. Familie zu verm . Näheres
im 4. Stock r . B9997 .2 .1

Fei« möhl. Zimmer
mit Pension an Dame od . besseren
Herrn ist sof. abzugeben . Kaiserstr .-
Nähe Hauprpost. Zu erfrag , unter
Nr . « 9639 in d . Erv . d . „Bad . Presse *.

Gut möbl . Zimmer ist auf lv
April zu vermiete« . D9955'

Gotbestr. 15, II . St .
Ein schön möbliertes Zimmer

mit Frühstück ist billig zu vermiet .
Preis 18 Ml . Näheres Wilhelm -
straße 10 . 2 St ._ « 9989
Augustastraße 10, II ., näcbit der

Karlstraße , Wohn- und Schlaf¬
zimmer, gut möbliert , auf sofort
oder später in beff-, ruh Hause,
an einen soliden Herrn an ver¬
mieten. « 9900

Friedenstraße 10, IV ., in besserem
Hause, ist ein gut möbl. -Ziinmer ,
für solides Fraulein , bei einzeln .
Dame auf sofort od . später zu
vermieten. B9966

Hübschstraße 11» II .» elegant möb¬
liertes Wohn- «. Schlotzimmer
m ruhiger , freier u . sonniger
Lage mit Badebenüdung sofort '
oder später zu vermieten . Auf
Wunsch Mansarde . « 9623

Kaiser -Allee 81 , 4. großes .
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. B9450 .3.2

Kaiscrstraßc 26. III . , ist ein grotz ^
schön möbl. Zimmer billig zu
vermi" ien, « 997*2

Kaiserstraße 133 , 1 Tr ., rst ein
schönes Wohn - «. Schlafzimmer
für 1 oder 2 Herren billig zu'
vermieten._ « 9638

Leopoldstr . 14 , 2 Treppen ist ein
gut möbl. Zimmer ohne vis -L-vtt
mit oder ohne Pension zu ber »
mieten . B9577 .3 .2

Schübenstr. 48, parterre sind gute
Schlafstellen mit oder ohn" Kost
sogleich bist , zu verm .

“« 9579 .6.S
Schützenftraße 82, III ., ist ein gut

möbl . Zimmer mit Schre btisch
sogleich zu vermieten . B9979

Biktoriastraße 20, lll ., ist frcundl .
gut möbl. Zimmer auf 1 . April
zu Vermietern « 9965

Waldstraße 62, Hths . 1 Treppe .
gut möbl . Zimmer an soliden
Herrn oder Fräulein zu ver -
mieten. « 9527

Werderstratze 57, II ., ist möbl.
Zimmer zu verm., auf Wunsch
mit Kost. B9961mrt Kost. _ » vvv »

Wrstendstk . 46b , 1. Stock, ist ei»
schönes Zimmer mit ober ohne
Pension zu vermieten . B9704 .2 .2

Dur lach .
Karlsruher Allee 11 sind 2 fein
möblierte Zimmer an bessern
Hcr-n auf 1 . April zu vermieten . '

B9739 Näh. Wilhelmstr . 9, lll ., r .

Mtet -Gesuche :
Ml . 3- 4 ZiW - Hllll
per 1 . April gesucht. « 9706.3.2

Weithaler, Brauerstr . 29.
Brautpaar sucht auf 1. Juli .

schöne 2 Zimmerwohnung in der
Süd - oder Oststadt. Off . m. PrerS
unter Nr . B9599 an die Expeo.
der „Bad . Presse".

2 Zimmerwohnung , womöglichmit Gas von kleiner Familie »
Nähe des Bahnhofs auf 1 . Juki
gesucht. Offert , unt . Nr . B97o3
an die rxped. der „Bad Preffe ". >

Gesxül Wohnung * . 2 Zimmer » :
und , -eh " auf 1 . April . Offerten ^

eisamrt Preisangabe unter Nr . « 9932
•’tc Erv der „Bad . Preffe " .

Wohnung ,
2 Zimmer und Küche, im Seiten¬
ban , per 1 . April zu vermieten.
« 997 -! Schützenstraße 63.

Geräumige Zweizimmerwohnung" ruhigem Mieter auf 1. Juli
gesucht. Kapellenstr. u . Oststadt be» '
vorzugl. « 9949 '
Kapellenstr . 16, III . r . bei Sacher .
2 als Büro in der

Olimiiei . Turlacher -AIlee,
1. Etage oder Part ., per sof . gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter -
Nr. 4109 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten._ 2 .2 '

Möbl . Zimmer,
möglichst separ. Eing ., näbe Hoch¬
schule , zum 15 . April gesucht .

Gefl . Offerten unt . Nr . B10001
an die Exped . der „Bad . Preffe " .
Rpamtpr sucht zum l . AprilUCollllCr größeres unmvbt .
Zimmer »n freier sonn. Lage (evtl,
auch 2 kleinere !. Off . mit Preis¬
angabe unter Ar . B9V29 an die
Erp . der „Bad . Presse" erbeten . ^
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Preiswerte Angebote in der Teppich - und G-ardinen -Abteilung (II . Etage ).
Größte Auswahl

Billigste Preise |
ca . 135 X 200 Tapestry . .

„ „ prima Velour .
ca. 180 X 235 Tapestry . .

7> » Velour . . .
„ „ Velour , prima
„ „ Boucl6 (Haargarn) . .

Bett «Vorlagen

Mk . 6 .75 ca. 200 X 300 Tapestry Mk. 27 —, 21 .50 u . 16 .50
„ 14.75 „ „ Velour , prima . . . Mk . 35 .—
„ 16 .25 „ „ Boucl6 (Haargarn) . . „ 47 .—
„ 19 .75 „ „ Perser imit . (Qual. Persia) „ 52 .—
„ 24 .— Besonders preiswert :
„ 33 .— ca . 200 x 300 Plüschteppich . . . Mk. 38 .50

in Tapestry , Velour, Plüsch , Boud6 (Haargarn) I 4ete. in grösster Auswahl . | ■.

Gardinen
Tüll -Gardinen » weiss u . creme das Fenster 3 .90

3 .60 , 4 .50 , 6 . —, 7 .50 bis 25 — Mk.
Spachtel -Gardinen

ecru und ivoire . . . das Fenster 11.80
14.50 , 16 .75 , 20 _ bis 35 _ Mk.Band -Gardinen , ocreu. ivoire das Fenster 12 .90

bis zu den elegantesten.
Bunte Etamine -Gardlnen

14.50 , 11.— und 9 .80 Mk.

Erbstdll -Stores , ocre und ivoire . . . 4.60
5 .90 , 8 .50 , 10 .25 bis 27 — Mk.Etamine - (Madras) Stores , alle Preislagen .

Köper -Stores , 1- und 2teilig
weiss, creme und altgold, in grosser Auswahl.

Köper -Spachtel -Spitzen und Einsätze
von 18 Pfg . bis 95 Pfg.Brise -Bise in engl. Tüll , Erbstüll, Mouseline und

Spachtel.

ca . 250 X 350 PIDsohteppich . . . Mk . 48 —
„ „ prima Velour . . . . „ 56 —
„ „ Perser imit. . 75 —

Linoleum-Teppiche in allen Grössen.
Echte Perser Teppiche zu billigsten Preisen .

Ziegen -, Angora- und Norweger -Felle . — Kopffeile etc .,in allen Preislagen.

Leinene PortiÖren Garnitur Mk. 4.70
5 .50 , 6 .75 , 7 .50 bis 28 .50 Mk .

Tuch - und Plüsch -Portiören Mk. 5 .80
7.50 , 9 — , 12 . — bis 25 .— Mk.

Perser - (imit.) Portiören
19 .80 , 18 . —, 12 . — und 10 .90 Mk.

Knnstler -Eeinen , bestickt , gewebt und bedruckt
in grosser Auswahl. .

Alle Arten Tuch- , Woli - und Plüsch-
Decken .

nnd waschbare Tischdecken in hervor¬
ragend schöner Auswahl,

in Plüsch, Moquette , Wolle nnd Perser
imitiert.

Möbelstoffe Moqnettes , Plüsche, Phantasie - und Gobelin -
stoffe, Tuche, Velvets , Möbelcrepes , Satins- nndKattune in grosser Auswahl .

in Jute , Haargarn, Louclö , Velour , Tapestryetc. in verschiedenen Breiten.
Fehlerfreie Ware.

Bedruckt :
60 cm breit , , lfd . Mtr. 95 Pfg.
70 , » . » ff 1.05 Mk.
90 „ % s 1 » ff 1. 15 ,

110 , n . . . . ff ff 1.85 .
130 , n . 1 . . ff ff 2 .30 „
200 „ n

*4 , . . ff ff 2 .35 ,

Granit
200 cm breit . . . lfd. Mtr . 4 .50 Mk.

MLottled (durchgehend) in allen Preislagen.

Erprobte Qualitäten .
Itllaid (durchgehendes Muster)

Linoleumteppiche .
All« bei uns gekauften Teppiche werden auf Wunsch mit unseren Entstaubungs -Anlagen gratis gereinigt .

67 cm breit . . . . per Mtr. 1.60 Mk.
100 „ . . . . . ff ff 1.85 ff
100 , ff • • • • ff ff 2 .75 ff
200 „ . . . . . ff ff 5 .25 ff200 „ ff ff ff 5 .65 ff
200 , ff . . . . ff ff 6 .50 ff

4167

| Handelsschule,Germania '
” Karlsruhe LB. KKSÄ '

. Pensionat 1
I. Drei - und sechsmonatl . Handels - Fachkurse ,

n . „ „ „ Post -u . Eisenb .-Dienst -Examen .
Gegründet 1903. | £

Hervorragende Erfolge
Strenge Anfsieht.

Gnte Verpflegung . |

Straßburger Höhere ßildungsanstalt
ehern. Volkshochschule (Just . Bartholdy ) . 2037a.8 .3

Vorbereitung z . Einjährig - Freiwilligen -, Fähnrich - u. Abiturienten -
, Prüfung . Pension rm Hause. Prospekt gratis . Sommersemester : 5. April .Eintritt jederzeit . Im letzt . Schulj . best . 5 Abit. . 8 Prnn . , 5 Sek ., 8 Eins.Direktor Ruff . Straffburg (Elf. ) , Regenbogengasse 10.

Reiormschule
Blaubeuren

(Württemberg .)

Vorbereitung für a'le
Militär- u. Schulprüfungen

Vorzügl . Verpflegung , gewissenh . Erziehung .Glänz .Erfolge . In vieLTerminen bestand, sämtl .Kandid .,53 Schul ., 7 Lehr .,also weitgeh.Jndividuali - '
^sierung . Prosp . u . Ref . kosten !. v . Begr . u . Leiter K. Stracke'

Che man IVlöbel
kauft , besichtige man unser aufs
reichhaltigste ausgesta tetes Lager in

Wohnungs -
Einrichtungen ,

sowie einzelne Möbel in nur solider
Ausführung und ehr billigenPreisen .Viele Anerkennungsschreiben .

Gebrüder Klein ,
Karlsruhe ,

Durlacherstrasse 97 99.
Karlsruhe und Umgebung franko

Lieferung . 360.8 .8 .3 r

verkaufen
Papier- und Schreibwarenhandlungmit Laden-Einrichtung , Schaukästen rc . zum Inventur - Preis von cai1000—1500 M . Familienverhältniffe halber . Die Miete sür Wohnung

. mit Laden , 2 Zimmer , Küche , Keller, Mansarde , beträgt per Jahr700 Mark . Offerten unter Nr . B9933 an die Exped. dererbeten. „ Bad .

Pbotograpb Meess
Merderstratze 31,

5.3 liefert für Konfirmanden 3451
18 Vifit , glänzend , v. Mk. 1.80 an12 babin -t .. .. Mk . 4 .80 an .

kätderu Hause

nurmif echfen
Heitmann! Farben
Schutzmarke: Fuchskopfim Stern.

Wellpappe - ULZ«
Vorteilh . u . reinl . Packmaterial ;Jsoliermittel . Lar! Lampmann Löhne,Öln - EHrenfeld. (Gegr . 1830 .) " -'a

Bettstellen ,
neu . Poliert , mit Rösten. Matratzenund Polstern zu 70 und 75 Mark
zu verkaufen. B8684 .3.3
Jose ! Kirrmann,

Lerrenstraße 40, parterre .

THE .

Me ra
AMERIKANISCHER SCHUH

für Herren
in allen Leder - Sorten

schwarz und farbig
Mk, 18 .— netto.

Loew = HoeIzle
Schuhwaren -Haus

Kaiserstrasse 187 .

Made by
Rice & Hutciiins
Boston, Mass. U. S . A .

35! )

Selten günstige Kopilalanlage !
Prima Geschäftshaus mit Bauplatz

samt Inventar zu verkaufen .
In großem Industriezentrum der Ostschweiz , an verkehrs¬reicher .Hauptstraße gelegen, mit 2626a
Ulkerei unö Mnialnmen-GesW

und feinem Weinrestaurant , getrennte Betriebe . 2 Wohnungen ,Magazine und Mansarden . Nur Kassageschäst , Jahreseinnahme140000 Frs . ohne Restaurant . Mehlverbrauch tägl . 500 kg —10 Zentner . 2 Oefen . Gesamtinventarwert 9000 Frs . , alles neu.Wein -Restaurant , Jahresumsatz 100 Hektol . Wein . Für Kapital ,erstkl. Kapitalanlage . Für tüchtigen Geschäftsmann glänzendeExistenz. Bilanz und Bücher stehen ernsten Reflektanten miterforderl . Kapi al zur Einsicht zur Verfügung . Tüchtig , einae-arbeitetes Personal vorhanden . Offerten unt . Chiffre 13 . 1099 G .an Haasenstein & Vogler in St . Gallen .

I
überfällige , erfolglos gepfändete,dubiose, gleichviel welchen Ursprungs
von allen Orten werden schnell und
zuverlässig beigetrieben,
gegen Rückporto.

raspelte
iCaessr “ Inka . sootiro Nürnberg 40 , Bleichftr. 26, Tel . 231 .Keine Abonnemrntsgrbühren ! Keine Jahresbeiträge !

Keine nachträglichen Spesenrechnungen . 10282a10.9

.
Elfi), Jläliflili

Abendunterricht
Beginn neuer Kurse für A

fänger . Honorar bei wochentu
zwer Abenden per Monat 4 f ®
Anmeldungen unter Nr . 4158 «jdie Expedttion der „Bad . Premoder im Unterrichts -Lokal, Sw
Friedrich straffe 12 , II, §>.. erb. 5

Gegen

Mechtev
HnlmWW

hilft Obermetiers Herba - Seife.
Herr Wilh . Reichert in LudwAHafen schreibt : lW
„Ich habe Ihre Herba -Seife geg.

trockene Flechten angewandt u.
fahren , daß dieselbe vorzügliche
auch bei sonstigen Hautausschlag«
nur lobenswert gezeigt. Spre «'
Ihnen hierfür mernen inniE
Dank aus .

" lBg
ObermeversHerba -Seife zu h.a» «
in allen Apotheken u. Drogerien >
St . 50 Pfg .. ' j, verstärkt Wk. H
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